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Impressum:  
Herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinderäte Aventoft, Neukirchen 
und Rodenäs 
Internetseiten unserer Kirchengemeinden: Kircheganzoben.de 
Redaktion: KGR-Team und Gudrun Jakobsen 
Titelbild: Ute Bahnsen 
Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu ändern. 
Vertrieb durch Austräger. Abgabe kostenlos.  Auflage 1250 Stück.  
******************** 
Spenden für die Kirchengemeinden erbitten wir auf das Konto:  
Kirchengemeinde Neukirchen 
IBAN: DE60 2176 3542 0006 2031 83 
(Auf Anfrage stellen wir gern eine Spendenbescheinigung aus!) 

 
 

Kirchenbüro: Gudrun Jakobsen             04664 - 206 
Kirchenweg 13 
25927 Neukirchen  
Öffnungszeiten: Mittwoch: 16.00 - 18.00 Uhr   Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr 
          Freitag: 9.00 - 11.30 Uhr 
E-Mail: kirchenbuero@kirchengemeinde-neukirchen.com 

Pastor   VAKANT 
In Vertretung: Pastor Dr. Lars Emersleben 04662 - 77092 
 
1. Vors. Aventoft Margrit Storjohann  04664 - 1293 
m.storjohann@mail.de  
2. Vors. Neukirchen Kathrin Sönnichsen  04664 - 983993  
Herbert-kathrin-soennichse@t-online.de  
1. Vors. Rodenäs Gudrun Nissen   04668 - 238  
nissen-onkelsgabe@t-online.de 
Küsterin Rodenäs und Neukirchen 
Susanne Peters      0173 - 7203279 
Küster Aventoft Walter Weiher   04664 - 698 
Friedhofsverwaltung Breklum (NFW)  04671 - 6029810 
Thomas Andresen     0175 - 9549225 
Friedhofswerk für alle 3 Gemeinden 
Meldebeauftrage des Kirchenkreises NF  0151 - 74233940 

Wichtige Ansprechpartner in den Kirchengemeinden 

   

 Kirchenkieker 
November-Dezember 25 + Januar-Februar 26 

   Kirche zu Aventoft         St. Johannes-Kirche               St. Dionysius-Kirche 

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Aventoft - Neukirchen - Rodenäs 
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     G R U ß W O R T 
Freut Euch!  
„Freut euch in dem Herrn alleweg und abermals freut euch“ – das 
schreibt der Apostel Paulus an die christliche Gemeinde in der griechi-
schen Stadt Philippi. Denn Freude – das ist das Grundgefühl des Glau-
bens. Gerade die ersten Christinnen und Christen waren davon ganz 
erfüllt. Freude ist für sie die Kehrseite der Nähe Gottes, die sich in Le-
ben, Sterben und Auferweckung Jesu so deutlich gezeigt hat. Und die-
se Freude hat Menschen von Angst befreit, hat Krankheiten geheilt, 
hat Grenzen überwunden und eine übersprudelnde Begeisterung in die 
Welt gesetzt, die kaum genug Worte findet: „Die Frucht aber des Geis-
tes ist Liebe, Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, 
Sanftmut, Keuschheit“. Der Evangelist Lukas hat sein ganzes Evange-
lium auf der Freude aufgebaut. Am Anfang steht die Geschichte der 
Geburt Jesu, über die der Chor der himmlischen Heerscharen singt: 
„Siehe, ich verkündige euch große Freude“. (Lk 2, 10). Am Ende erle-
ben die Jüngerinnen und Jünger die Himmelfahrt, worauf berichtet 
wird: „Sie beteten ihn an und kehrten zurück nach Jerusalem mit gro-
ßer Freude“. Und im Zentrum des Evangeliums steht das Kapitel 15 
mit drei Gleichnissen, die sich alle um Freude und Finden und Feiern 
drehen – das Gleichnis vom verlorenen Schaf, das Gleichnis vom ver-
lorenen Groschen und das Gleichnis vom verlorenen Sohn. Großartige 
Geschichten, die alle auf den Appell zulaufen: Freut euch, weil Gott es 
gut mit euch meint.  
Im Lauf der Kirchengeschichte ist die Freude allerdings so ein biss-
chen aus dem Blick geraten. Glauben war eine ernste Sache und Gott 
Vater und Mutter Kirche waren strenge Eltern. Die Nachwirkungen sind 
bis heute spürbar. Wenn Menschen eine Kirche betreten, senken sie 
unwillkürlich die Stimme und bewegen sich gemessenen Schrittes. Kin-
der werden ermahnt, dass sie nicht laut sein sollen und nicht herum-
laufen dürfen. Und wenn ich im Gottesdienst einen Witz erzähle, füge 
ich sicherheitshalber dazu: Es darf gelacht werden, weil manchmal die 
Unsicherheit zu spüren ist: Darf man das in der Kirche? 
Der französiche Philosoph Voltaire hat mal geschrieben: „Gott ist ein 
Komödiant, der vor einem Publikum spielt, das zu ängstlich ist zu la-
chen“. Und es ist ja wirklich so, dass die Situation vieler Menschen 
nicht zum Lachen ist. Die vielen Krisen und Konflikte, die ein Gefühl 
der Unsicherheit hinterlassen. Hohe Lebenshaltungskosten, die Exis-
tenzängste wachrufen.  
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Dankeschön!  
Wir danken herzlich allen, die mit ihrer Spende zum Erhalt unseres  

„Kirchenkieker“ beigetragen haben.  
Vom 19.06.2025 bis 20.10.2025 haben wir Spenden in Höhe von   

380,00 € erhalten. 
Auch weiterhin würden wir sehr über eure Spenden freuen: 

Konto-Nr.: DE60 2176 3542 0006 2031 83 
bei der VR Bank Neukirchen. Vielen Dank! 

Verwendungszweck: Gemeindeblatt 

AUS EINEM POESIEALBUM VON 1903: 

Christus dein Rat, 

Tröster und Pfad, 

Ohne ihm tot, 

Mit ihm bei Gott. 

Aus organisatorischen Gründen können wir leider keine weiteren  
Gottesdienste veröffentlichen. 
Bitte schaut in die Tagespresse, Wochenschau, auf die Internetseite 
und in die Schaukästen. Vielen Dank für euer Verständnis. 
 
Ab dem 01.09.25 vertritt Pastor Dr. Lars Emersleben, Leck 
Tel.:  04662 - 5762 
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 G O T T E S D I E N S T E 

November - Dezember 2025 und Januar - Februar 2026 
02.11.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

20.So.n.Trinitatis   Pastor Dr. Lars Emersleben 

09.11.2025 10:30 Rodennäs Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 
drittletzter Sonntag 
im Kirchenjahr   Pastor Dr. Lars Emersleben 

16.11.2025 
Volkstrauertag 

9:30 
10:00 
11:00 
11:00 

Neukirchen 
 

Rodenäs 
Aventoft 

Kranzniederlegung 
Gottesdienst mit Pastor Dr. Lars Emersleben 
Andacht 
Andacht 

23.11.2025 10:30 Neukirchen alle 3 Gemeinden trauern gemeinsam. 

Letzter Sonntag 
im Kirchenjahr  Ewigkeits-/ 

Totensonntag 
Gottesdienst mit 
Pastor Dr. Lars Emersleben 

30.11.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

1. Advent   Pastor Dr. Lars Emersleben 

14.12.2025 10:30 Neukirchen Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 
 

3. Advent   Pastor Dr. Lars Emersleben 

21.12.2025 17.00 Rodennäs Gottesdienst  
Heinrich-Christiansen-Stiftung 

4. Advent   Pastor Dr. Lars Emersleben 

24.12.2025 14.00 Aventoft Deutsch/Dänischer Gottesdienst 

Heiliger Abend   Pastorin Charlotte Falkenberg/Sloth 

24.12.2025 14:30 Neukirchen Gottesdienst mit Krippenspiel 

Heiliger Abend   Pastor Dr. Lars Emersleben 

25.12.2025 10:30 Rodennäs Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

1. Weihnachtstag   Pastor Dr. Lars Emersleben 

31.12.2025 17:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Altjahresabend   Pastor Dr. Lars Emersleben 

11.01.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst zum Neujahrsempfang 

1.So.n.Epiphanias   in der Turnhalle Pastor Dr. Lars Emersleben und Gemeinde  3 

 Eine politische Stimmung, die vielfach von Polemik und Polarisierung 
geprägt ist. Deshalb ist die Freude, die aus der Begegnung mit Gott 
kommt, auch nicht zu verwechseln mit Optimismus oder einem Plädo-
yer für positives Denken. Sondern die Grundlage für die Freude im 
Glauben ist die Seligpreisung Jesu: „Selig seid ihr, die ihr jetzt weint, 
denn ihr werdet lachen“ (Lk 6, 21). Weinen, Traurigkeit, Zweifel und 
Verzweiflung werden nicht verdrängt und unter den Teppich gekehrt. 
Aber das eigentliche Ziel der Wege Gottes ist das Lachen. „Ihr werdet 
lachen“ – das ist die Zukunft, die auf jene zukommt, die Gott vertrauen. 
„Ihr werdet lachen“ – aus vollem Halse, leise kichernd, schmunzelnd, 
prustend, wiehernd, verhalten, lautstark, hemmungslos, hinter vorge-
haltener Hand, wie auch immer, aber auf jeden Fall lachen. Nicht selig 
singend, nicht immer lobend, nicht anbetend werden wir vor Gott ste-
hen, sondern lachend.  
Ich bin überzeugt: Wenn wir als Christinnen und Christen die Freude im 
Glauben leben und zur Sprache bringen, dann ist das heilsam für die 
Seele und hilfreich für die Gesellschaft. Und es ist auch ein gutes Fun-
dament, auf dem wir mit den Veränderungen in unserer Kirche umge-
hen können. Vieles ist da im Umbruch und Sie, die Menschen in den 
Kirchengemeinden Aventoft, Neu-
kirchen und Rodenäs, merken das 
sozusagen hautnahe daran, dass 
nach dem Weggang von Pastor 
Galle die Pfarrstelle zurzeit unbe-
setzt ist. Gerade in solchen Zeiten 
ist es gut, sich von den Worten 
des Paulus leiten zu lassen: 
„Freut euch in dem Herrn alle We-
ge und abermals sage ich: Freut 
euch!“ Und es ist gut, zu lachen – 
zum Beispiel über diesen Witz: 
Im Konfirmandenunterricht geht 
es um das Thema Gebet. Die 
Pastorin fragt: „Bei wem zuhause 
wird vor dem Essen noch gebe-
tet?“ Kevin sagt: „Bei uns nicht. 
Meine Mutter kocht auch so ganz 
gut“. 
Gutes und Gottes Segen wünscht 
Ihnen Ihr  
Propst Mathias Lenz  
           Quelle: (Pinterest) 
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 Kurzvorstellung von Pastor Dr. Lars Emersleben  
Seit drei Jahren ist Dr. Lars Emersleben 
Pastor in unserem Kirchenkreis. Er hat eine 
halbe Stelle in Leck und zum Glück über-
nimmt er mit der anderen Hälfte seines 
Dienstes Vertretungen im nördlichen Nord-
friesland. Nun übernimmt er ab 1. Septem-
ber 2025 in unseren Gemeinden Aventoft, 
Neukirchen und Rodenäs die pastorale Ar-
beit, bis die schon ausgeschriebene Stelle 
wieder besetzt ist.  
Sein Schwerpunkt ist klar: „Dem Gottes-
dienst ist nichts vorzuziehen – und eine Ge-
meinde lebt davon, da auch hinzugehen.“ 
Da schlägt sein Herz. Er versteht sich als 
Theologe, seine Aufgabe ist es, das Wort 
Gottes so zur Sprache zu bringen, dass es 
die Menschen – vor allem im Gottesdienst - auch hören können.  
Dabei wird ihm viel Humor nachgesagt. Von sich selbst sagt er, er sei 
„ein bisschen schräg“. Er liebt es, seine alten Autos zu fahren und auch 
mal daran rumzuschrauben. Er mag Filme am liebsten, „wenn da was 
in die Luft fliegt“, und ihm fallen sehr spontan Witze ein, die wirklich wit-
zig sind. Er entspannt, wenn er den Blumen im Garten beim Wachsen 
und den Katzen beim Spielen zusehen kann. Seine größte Schwäche 
sei, so der Pastor, dass er den Mund nicht halten könne, wenn ihm et-
was auffällt. Und gefragt nach dem Titel, der über seinem Lebensbuch 
stehen müsse, antwortet er: „Ene, mene, meck – nun bin ich weg. Man 
muss ja vom Ende her denken.“ 
Nun ist er aber erst mal nicht weg, sondern da – als Pastor für unsere 
Kirchengemeinden. Da er ja auch in Leck weiter seinen Dienst tut, wird 
er nicht alles machen können, was Pastor Galle gemacht hat, sondern 
vor allem die Gottesdienste und Amtshandlungen (Beerdigungen, Trau-
ungen, Taufen). Aber er ist auch bei allen anderen Fragen telefonisch 
zu erreichen unter 04662 89 1453 1 – da geht jedenfalls mindestens 
ein Anrufbeantworter dran - oder gerne auch per email: 
dr.emersleben@kircheleck.de  
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Weihnachtsbaum für die St. Johannes-Kirche in Neu-
kirchen 
Im letzten Jahr bekamen wir einen ganz tollen Weih-
nachtsbaum gespendet (er war für den privaten Garten 
zu groß geworden). 
Vielleicht hat ja wieder ein nettes Gemeindemitglied ei-
nen Tannenbaum, der zu groß geworden ist und ihn der 
Kirchengemeine Neukirchen spenden würde.  
Vielen Dank vom Kirchengemeinderat Neukirchen 

02.02.26 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 
03.02.26 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
04.02.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
04.02.26 14.30 Theaternachmittag Landgasthof Fegetasch DRK / SoVD 
05.02.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
11.02.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
12.02.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
16.02.26 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 
17.02.26 19.30 Jahreshauptversammlung Landgasthof Fegetasch Friesenverein 
18.02.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
18.02.26 15.00 Gemeindenachmittag Pastorat Kirche 
19.02.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
21.02.26 18.30 Biikebrennen Ringreiterplatz Friesenverein 
25.02.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
26.02.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
02.03.26 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine DRK 
03.03.26 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
Rodenäs     
04.11.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
13.11.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
18.11.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
21.11.25 14.30 Lotto Gemeindehaus DRK 
02.12.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 

11.12.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
12.12.25 14.30 Lotto Gemeindehaus DRK 
16.12.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
23.01.26 14.30 Lotto Gemeindehaus DRK 
12.02.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
20.02.26 16-19.30 Blutspenden Emil-Nolde-Schule  DRK 
27.02.26 14.30 Lotto Gemeindehaus DRK 

     
Wann Uhrzeit Was Wo Wer 

07.12.25 14.00 Weihnachtsfeier Gemeindehaus Kirche und DRK 



56  

 14.11.25 20.00 Jahreshauptversammlung Gemeindehaus Lübke 
Koog Landjugend 

19.11.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
20.11.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
24.11.25 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 
29.11.25 15.30 Weihnachtsmarkt beim Schwimmbad   
30.11.25 15.30 Weihnachtsmarkt beim Schwimmbad   
02.12.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
03.12.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 

03.12.25 14.30 Weihnachtsfeier Landgasthof Fegetasch SoVD, DRK und 
Kirche 

04.12.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
08.12.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine  DRK 
09.12.25   Nikolaus in der Krippe   Kita 
09.12.25 14.30 Weihnachtsfeier Landgasthof Fegetasch LandFrauen 
10.12.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 

11.12.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
11.12.25 19.30 Lotto Landgasthof Fegetasch Feuerwehr 
12.12.25   Adventsnachmittag Kindergarten Kita 
13.12.25   Adventsball Landgasthof Fegetasch Landjugend 
17.12.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
18.12.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
19.12.25 16-19.30 Blutspenden Emil-Nolde-Schule  DRK Neukirchen 

22.12.25 14.00 Weihnachtsmarkt Landgasthof Fegetasch Landgasthof  
Fegetasch 

23.12.25   letzter Kita Tag   Kita 
31.12.25 14.30 Lichterfahrt ab Hesbüll Landjugend 
05.01.26 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 
07.01.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 

08.01.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
09.01.26 19.30 Jahreshauptversammlung Gaststätte Annelie Rasch Feuerwehr 
12.01.26 14.30 Lotto Feuerwehrhaus DRK 
13.01.26 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
14.01.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
15.01.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
19.01.26 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 
21.01.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
22.01.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
28.01.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
29.01.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
31.01.26 20.00 Winterfest Landgasthof Fegetasch Feuerwehr 
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 K I N D E R,   J U G E N D    U N D   F A M I L I E 

 

Kinderkirche  
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 Hallo zusammen,  
mein Name ist Rieke Jaschultowski,  
und ich freue mich sehr, seit dem  
1. August 2025 die Leitung unserer  
Kindertagesstätte übernehmen zu 
dürfen.  
Ich bin verheiratet und habe zwei 
Kinder, die mir jeden Tag aufs Neue 
zeigen, wie wunderbar und lebendig Kindheit ist.  
Als Leitung und Religionspädagogin ist mir der Glaube ein wichtiger 
Begleiter in meinem Leben und Wirken. Daher liegt es mir besonders 
am Herzen, dass unsere Kita ein Ort ist, an dem Kinder nicht nur Ge-
borgenheit, Staunen und Miteinander erfahren, sondern auch Werte 
des christlichen Glaubens erleben und spüren dürfen.  Ich arbeite seit 
vielen Jahren mit Kindern, Jugendlichen und Familien zusammen und 
empfinde diese Tätigkeit nicht nur als Beruf, sondern als Berufung.  
Ich freue mich auf eine vertrauensvolle und wertschätzende Zusam-
menarbeit mit den Eltern, dem Team und der Kirchengemeinde.  
Gemeinsam können wir unsere Kita weiterentwickeln und den Kindern 
eine fröhliche, liebevolle und lebendige Zeit schenken.   
Herzliche Grüße  
Rieke Jaschultowski  
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

November + Dezember 2025 und Januar + Februar 2026 

Wann Uhrzeit Was Wo Wer 
Aventoft     
04.11.25 18.30 Terminbörse Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

18.11.25 17.30- 
18.30 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

19.11.25 14.30 Bingo-Nachmittag Gemeinderaum alte Schule SoVD 

10.12.25 15.00 Weihnachtsfeier Pastorat Kirche 

18.12.25 17.30- 
18.30 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

11.01.26 11.00  Neujahrsempfang 
mit Gottesdienst Turnhalle Gemeinde 

Kirche 

20.01.26 17.30- 
18.30 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

21.01.26 15.00 gemütlicher Nachmittag Gemeinderaum alte Schule SoVD 

07.02.25 14.30- 
17.00 Familienfasching Turnhalle SoVD 

16.02.25 19.30 Theaterabend Turnhalle SoVD 

17.02.26 17.30- 
18.30 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

27.02.25 19.00 Mitgliederversammlung Landgasthof Fegetasch SoVD 

Neukirchen    

01.11.25 19.00 Kameradschaftsabend Landgasthof Fegetasch Feuerwehr 

04.11.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 

05.11.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat  Kirche 

06.11.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 

07.11.25 18.00 Laternelaufen mit KiGa Gerätehaus Feuerwehr  Feuerwehr 

10.11.25 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 

12.11.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 

12.11.25 19.30 Lotto Landgasthof Fegetasch TSV 

13.11.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
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 Am Sonntagmorgen stellten wir die Sitzbank noch einmal ordentlich 
auf, damit sie von unten nicht nass wird. 
Am Nachmittag folgte dann die gemeinsame „Tour“ mit dem Anhänger: 
Emmelsbüll: Hier warteten viele Kinder und Erwachsene auf uns. Die 
Holztiere wurden begeistert in Empfang genommen, anschließend gab 
es Kaffee und Kuchen in der Alten Schule. 
Klanxbüll: Die neue Sitzbank wurde feierlich eingeweiht. 
Neukirchen: Zum Abschluss spielten wir noch ein spannendes Boule-
Duell „Landjugend gegen Bürgermeister“. 
Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinden, die uns so tatkräftig 
unterstützt haben. Es ist keine Selbstverständlichkeit, solch einen star-
ken Rückhalt zu haben. Ebenso bedanken wir uns bei allen, die uns 
mit Verpflegung versorgt oder Material, Maschinen und Werkzeug zur 
Verfügung gestellt haben. 
Wir haben uns riesig über die vielen Besucher gefreut, die uns wäh-
rend der Bauphase begleitet und uns stolz unterstützt haben. 
Und natürlich ein ganz besonderes Dankeschön an unsere Mitglieder – 
nur durch euren Einsatz konnten wir die Aufgaben in Rekordzeit be-
wältigen. 
Liebe Leserinnen und Leser, schaut euch die Ergebnisse gern selbst 
vor Ort an! 
 

 

 

 

 

 
Anstehende Termine: Am 14. November findet unsere Jahreshaupt-
versammlung um 20:00 Uhr im Gemeindehaus im Lübke-Koog statt. 
Jeder ist herzlich willkommen.  
Am 13. Dezember veranstalten wir wieder einen Adventsball. Dieser 
findet im Landgastfhof Fegetasch statt. Die Karten könnt ihr auf unse-
rer Jahreshauptversammlung kaufen.  
Die Lichterfahrt startet wieder zu Silvester um 16:30 ab Hesbüll.  
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 Das Ev. KINDERTAGESSTÄTTENWERK NORDFRIESLAND 
sucht für ihre Ev. KiTa in Neukirchen ab sofort  
eine Reinigungskraft (m,w,d) mit 16 Wochenstunden  
Das Ev. Kita-Werk NF ist als unselbstständiges Werk Teil des Ev. Kir-
chenkreises Nordfriesland. Ab 2024 befinden sich 36 Kindertagesein-
richtungen in der Trägerschaft.  
WIR BIETEN: 
-eine unbefristete Beschäftigung mit 16 Wochenstunden. Ein kompe-
tentes, engagiertes und freundliches Team  
-einen sicheren und tarifgebundenen Arbeitsplatz nach dem Kirchli-
chen Tarifvertrag (TV KB), Sonderzahlungen im Juni und November  
-6 Wochen Urlaub zzgl. 24.12. und 31.12. Zusatzversorgung  
-regelmäßigen kollegialen Austausch  
-Angebot zum e-Bike-Leasing nach 6 Monaten Betriebszugehörigkeit  
-Beteiligung am Deutschlandticket  
 
WIR WÜNSCHEN UNS: 
-Sie sind engagiert und haben Freude an neuen Herausforderungen 
-Sie reinigen die Gruppenräume, Flure und Sanitärbereiche nach un-
seren Richtlinien und Standards und nutzen unsere Arbeitsmaterialien 
sach- und fachgerecht 
-Freude an der Arbeit in einem Team und ein freundliches, hilfsberei-
tes und kindgerechtes Auftreten  
-Bereitschaft zum Arbeiten in den Nachmittags- oder Abendstunden  
Weitere Informationen zu der Kita und dem Ev. Kita-Werk NF finden 
Sie auf unserer Homepage unter www.ev-kita-werk.de  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:  
Ev. KiTa Neukirchen  
Rieke Jaschultowski  
Osterdeich 30  
25927 Neukirchen  
Tel. 04664/ 558  
E-Mail: kita-neukirchen@ev-kita-werk.de  
Hinweis:  
Insbesondere Männer und diverse Bewerber_innen sind aufgefordert, 
sich zu bewerben. Schwerbehinderte Bewerber_innen werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt  
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 Was gibt es Neues?   
Erst einmal einen GROSSEN DANK an alle, die uns 
Ende September bei unserem Baby- und Kinderfloh-
markt unterstützt haben; allen Verkäufern und Käufern, 
allen Besuchern und Helfern. Es war wieder mal ein 
voller Erfolg, ein rundum gelungener Flohmarkt.  
SAVE THE DATE  
Am 29.03.2026 findet dann unser nächster Flohmarkt statt; wie-
der ein JEDERMANN Flohmarkt. 10-13 Uhr in der Sporthalle 
der Emil-Nolde-Schule in Neukirchen. Wir freuen uns über jede 
Anmeldung.    
Ende September 2025 fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
in den Räumen der Kita in Neukirchen statt.  
Herzlich willkommen an alle neuen Gesichter im Vorstand. Wir freuen 
uns sehr, dass ihr uns ab jetzt, unterstützen möchtet. Auf eine gute ge-
meinsame Zeit. Danke auch an Sandra Erber für deinen Einsatz als 
Kassenwartin. Alles Gute für euch.   
Seit dem 01.08.2025 hat unsere Kita in Neukirchen eine neue Leitung.  
Herzlich willkommen Rieke Jaschultowski. Wir freuen uns auf eine gute 
und erfolgreiche Zusammenarbeit.   
Wie schon im letzten Kirchenkieker angekündigt, wünscht sich die Kita 
als neues Projekt neue, stabile PICKNICK Bänke für den Außenbe-
reich. Etwas Geld konnten wir dafür schon gewinnen, aber leider fehlt 
noch ein großer Teil. Wenn ihr uns also bei der Umsetzung unterstüt-
zen möchtet, dann meldet euch bei uns. Jede Spende zählt!  
Auch möchten wir nochmal auf unsere ZAUNMÄNNCHEN hinweisen:  
Habt ihr eine Firma oder kennt jemanden, der eine hat und Vereine wie 
uns unterstützen möchte, dann habt ihr die Möglichkeit als Firma eine 
Mitgliedschaft abzuschließen (ab 50 € im Jahr). Wir würden euch dann 
als Dank ein Werbeschild an unsere Zaunmännchen bei der Kita auf-
hängen.  Wenn ihr uns bei diesem oder bei anderen Projekten finanzi-
ell unterstützen wollt, lasst es uns wissen. Jeder Euro zählt! Wer für 
den Freundeskreis der EV. Kita Neukirchen eine kleine oder auch gro-
ße Summe spenden möchte, darf dies gerne über die Bankverbindung 
tun: VR Bank Niebüll  IBAN: DE 39 2176 3542 0001 2011 74 
 BIC: GENODEF1BDS 
Wenn gewünscht, stellen wir euch eine Spendenbescheinigung aus. 
Sagt einfach Bescheid. Email: Freundeskreis-KitaNeukirchen-
NF@gmx.de  
Bei Fragen und Anregungen oder Ideen meldet euch gerne bei uns.   
  Andrea und Natascha für das Team vom Freundeskreis  53 

 
 3. Die Kinder der KiTa Nordwind wünschen sich neue Holztiere für 

ihren Spielplatz. Ob Pferd, Kuh oder Schwein, seid kreativ. Wichtig 
ist, dass Krippenkinder und Schulanfänger darauf reiten können und 
sie im Boden verankert werden“  

Die Aufgabe war gestellt. Schon am Donnerstagabend begannen die 
Planungen: Welche Materialien brauchen wir? Wie sollen die Projekte 
aussehen? Noch am selben Abend wurde sogar ein Minibagger nach 
Neukirchen gebracht. 
Am Freitagmorgen starteten die ersten Mitglieder mit dem Bau der 
Boule-Bahn. Im Laufe des Tages kamen immer mehr Helfer dazu. Am 
Abend hatten wir bereits die Baumrinde für die Holztiere entfernt, die 
Kantsteine gesetzt und das Gerüst der Sitzlounge war deutlich erkenn-
bar. 
Der Samstag stand ganz im Zeichen des Anpackens: Rund 30 Mitglie-
der waren vor Ort und packten mit an. Wie an den anderen Tagen wur-
den wir bestens versorgt – zahlreiche passive Mitglieder trugen mit Fin-
gerfood, Kaffee und Kuchen zum leiblichen Wohl bei. Herzlichen Dank 
dafür! Dank des großartigen Einsatzes konnten wir die Projekte bereits 
am Samstagabend abschließen. Zum Ausklang lud uns die Gemeinde 
in Klanxbüll zu einem Grillabend ein – ein rundum schöner Abschluss 
des Tages. 
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19.07.2025 Bargum Bettenrennen 
Beim Bettenrennen in Bargum haben wir gemeinsam mit der Landju-
gend Leck ein eigenes Bett gebaut. Der Bau und das Rennen selbst 
haben uns allen viel Spaß gemacht. Am Ende belegten wir den 19. 
Platz, was der guten Stimmung keinen Abbruch tat. Anschließend feier-
ten wir gemeinsam weiter auf der Bargumer Fete. 
26.07.2025 Kanutour 
Mittlerweile ist es fast schon Tradition, dass wir das letzte Juli-
Wochenende auf der Schmale mit einer Kanutour verbringen. Auch in 
diesem Jahr war es wieder so weit – und dieses Mal war auch die Her-
ren-Fußballmannschaft mit dabei. Insgesamt waren wir 19 Personen. 
Wie immer gab es viel zu lachen, denn einige Kanus kenterten – teils 
schon ganz am Anfang der Tour. Doch das tat der Stimmung keinen 
Abbruch. Ganz im Gegenteil: Die gute Laune war durchgehend spür-
bar. Unsere Route führte uns von der Kahlebüller Brücke bis zur Tiefe 
und wieder zurück. Am Abend ließen wir den Tag gemütlich ausklingen 
– mit Grillen, Musik und einer Runde Wikinger-Schach. 
72 Stunden Aktion  
Vom 18.-21. September fand die 72 Stunden Aktion statt.  
Wir haben dabei das erste Mal mitgemacht. Die Aktion ist durch den 
Landesverband SH organisiert und findet alle vier Jahre statt. Insge-
samt haben rund 35 Landjugendgruppen aus ganz Schleswig-Holstein 
teilgenommen. Ziel ist es, innerhalb von 72 Stunden ein gemeinnützi-
ges Projekt in der eigenen Gemeinde umzusetzen.  
Das besondere an dieser Aktion ist es, dass uns erst am Donnerstag 
Abend die Aufgabe bekannt gegeben wurde.  
Am Donnerstag haben wir uns in Emmelsbüll beim Kindergarten getrof-
fen, die Bürgermeister der Wiedingharde haben uns dann die Aufgabe
(n) gestellt:  
„Eine große Landjugend braucht natürlich auch eine große Herausfor-
derung. Daher bekommt ihr folgende 3 Aufgaben: 
 1. Baut eine gemütliche Sitzbank für die Rasenfläche „Toft“ in 

Klanxbüll. Gemütlich, schick und modern? Baut, wie sie euch gefällt 
und der Platz im neuen Glanz erstrahlt. 

 2. Erstellt eine Boule-Bahn in Neukirchen (Bolzplatz-Alter Koog). 
Denkt an den Untergrund, die allgemeinen Maße, damit die Ge-
meinde auch internationale Spiele austragen kann.  
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PFADFINDER  „WILDGÄNSE“ 
Die Pfadfinder star-
ten wieder mit der 
Gruppenstunde. 
Mittwochs von 
16.00 - 17.30 Uhr. 
……..und was gibt 
es zu berichten von 
den" Wildgänsen"? 
in den vergangenen 
Wochen haben 
wir auf der Pfadfin-
derwiese Spiele ge-
spielt, Kräuter und 
Früchte gesammelt 
für einen herbstli-
chen Tee. 
Rund um die Kir-
chenwarft und durch den Kirchenwald waren wir mehrmals auf Entde-
ckungstour und haben Kastanien, Eicheln, Mirabellen und Äpfel ge-
sammelt. Am Lagerfeuer hat jeder seinen eigenen Pfannkuchen in ei-
ner langstieligen Pfanne gebacken. Ja, und dann haben wir Apfelmus 
aus gesammelten Äpfeln gekocht. Auf selbstgebauten Naturholzrah-
men haben wir gewebt, eine Totholzhecke gebaut. Und zurzeit basteln 
wir Windlichter aus Marmeladengläsern und Herbstblättern. Wir haben 
den Graben vor dem Pfadihaus gereinigt und Wasserpflanzen wie 
Wasserlilien, Wasserminze und Seerosen eingesetzt, damit aus dem 
"Stinkegraben" ein "Duftegraben" wird. 
Die Alt-Pfadfinder haben bei zahlreichen Arbeitseinsätzen geholfen, in 
der Kohte übernachtet, am Lagerfeuer Spagetti gekocht und von „alten 
Pfadi-Zeiten“ erzählt. 
Nun bereiten wir uns auf die Herbst- und Winterzeit vor. Wir haben un-
sere Wünsche zusammengetragen. Wir wollen z. B. Kekse backen, 
Brettspiele spielen und basteln. 
Unsere Aktivitäten sind zu sehen bei  
instagram: pfadfinder-_wildgaense1984 
Mit einem herzlichen Gut Pfad grüßen  
Jana, Marion, Maike, Kim, Karin & Dieter  
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LIEBE SENIOREN  
Geburtstagsbesuche machen Pastor und Mitglieder der drei 
Kirchengemeinderäte und des Seniorenbeirates regelmäßig zu 
den runden und halbrunden Geburtstagen ab 80 (also 80, 85, 
90, 95, 100, …). Der Pastor freut sich aber auch über persönli-
che Einladungen zum Geburtstag außer der Reihe. 
Auf unserer Geburtstagsseite erscheinen die Jubilare ab dem 
70. Geburtstag. Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag 
auf dieser Seite veröffentlicht wird, lassen Sie es uns bitte wis-
sen  (Tel. 04664-206). 

 
 

Zu hohen Geburtstagen gratulieren wir 
 und wünschen Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

        November 2025 bis Februar 2026 
in Aventoft 
09.11. Helga Kaiser, 77 Jahre 
10.11. Annegret Bünger, 71 Jahre 
24.12. Anna Marie Rengstorf, 90 Jahre 
28.12. Annelie Petersen, 73 Jahre 
02.01. Regina Roll, 76 Jahre 
05.01. Reinhold Dumstrei, 83 Jahre 
11.01. Oskar Freise, 84 Jahre 
15.01. Anna Petersen, 89 Jahre 
16.01. Christiane Grusdat, 70 Jahre 
09.02. Peter Pein, 80 Jahre 
13.02. Margrit Riese, 85 Jahre 
01.03. Anneliese Trottner, 73 Jahre 
01.03. Hans-Werner Petersen, 75 Jahre 
04.03. Karsten Hansen, 95 Jahre 
 
in Neukirchen 
02.11. Broder Petersen, 75 Jahre 
04.11. Nikolai-Jakob Hansen, 78 Jahre 
10.11. Broder Ingwersen, 72 Jahre 
12.11. Klaus Meyer-Lovis, 84 Jahre 
15.11. Maren Bruckmann, 75 Jahre 
19.11. Margrit Petersen, 71 Jahre 
21.11. Erika Ingwers-Nissen, 76 Jahre 
 
 
 

S E N I O R E N 
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 NEUES VON DER LANDJUGEND  
12.06.2025 Baumpflanzaktion 
Anfang Juni haben wir im Rahmen einer 
Baumpflanzaktion einen Birnbaum in Rosen-
kranz gepflanzt. Die Landjugend Föhr hatte 
uns nominiert, innerhalb von sieben Tagen 
einen Baum zu setzen und diese Herausforderung haben wir erfolg-
reich gemeistert. Der Baum steht nun in Rosenkranz und soll ein Zei-
chen für Nachhaltigkeit setzen. 
28.06.2025 Treckerringstechen 
Am 28. Juni fand unser diesjähriges Treckerringstechen statt – das ab-
solute Highlight des Jahres für unsere Landjugend. Wie jedes Jahr 
steckte viel Arbeit und Planung in diesem Event, aber gemeinsam ha-
ben wir es erneut hervorragend gemeistert. 
Bereits ab Mittwoch begannen wir mit dem Aufbau. Täglich waren rund 
40 Helfer im Einsatz, die mit vollem Einsatz und großer Motivation mit 
anpackten. Alles verlief reibungslos – jeder wollte helfen, jeder hat mit-
gedacht. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle, die uns un-
terstützt haben! Am Samstag war es dann so weit: Insgesamt nahmen 
34 Treckerfahrer am Stechen teil. Den ersten Platz belegte Mathis 
Steensen, gefolgt von Michael Jakobsen auf Platz zwei und Tade Mo-
mmsen auf dem dritten Platz. Herzlichen Glückwunsch an die Gewin-
ner! 
Über den Tag verteilt gab es eine große Verlosung mit tollen Preisen 
sowie ein umfangreiches Verpflegungsangebot: Kaffee, Kuchen, Slush-
eis, Waffeln, Gegrilltes, Salate, Pommes – für jeden war etwas dabei. 
Auch das Wetter spielte mit und sorgte für beste Stimmung. 
Am Abend feierten wir dann weiter bei unserer Fete. Die DJs sorgten 
für eine grandiose Atmosphäre und eine volle Tanzfläche. Alles in allem 
war es wieder ein rundum gelungenes Treckerringstechen, das uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr! 

 
Den 30. Mai 2026 
dürft ihr als nächstes 
Treckerringstechen in 
euren Kalender eintra-
gen!  
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 29. November, 19 Uhr in der St. Dionysius-Kirche Rodenäs  
AMAZING GRACE. Dudelsack in der Kirche - Abendkonzert mit 
Martin Keßler 
Den schottischen Dudelsack hört man am 
besten in den schottischen Highlands – 
oder in einer Kirche, in der der besondere 
Klang des Instruments am besten wirken 
kann. 
Ein Highlight, denn Martin Keßler ist einer 
der besten Vertreter dieses Instrumentes. 
Er gewann als erster Nichtschotte professi-
onelle Dudelsackwettbewerbe in Schottland 
und auf europäischer Ebene eine der vier 
schottischen Gold-Medaillen. Die klassi-
sche, in das 16. Jahrhundert zurückreichen-
de Musik interessiert ihn besonders.  
Martin Keßler führt bei diesem besonderen 
Konzert in die Bedeutung des Instrumentes 
ein und spielt eine wunderbare Auswahl 
von Stücken. 
Anschließend Umtrunk und Gespräche im 
Gemeindehaus. 
Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten. 
24. Januar 2026, 17 Uhr im Gemeindehaus Rodenäs. 
Jütländische Kaffeetafel 
2026 ist der 100. Geburtstag von Siegfried Lenz. Die Kulturstation Zoll-
häuser begeht ihn auf eine besondere, üppig kulinarische Weise. Wir 
feiern zusammen eine „Jütländische Kaffeetafel“ – ganz nach Tradition 
und in Anspielung auf Siegfried Lenz´ grandios-köstliche Erzählung. 
Die Kaffeetafel wird bestens bestückt sein und die Geschichte wird na-
türlich auch zum Besten gegeben. 
Um Anmeldung wird gebeten bis 17. Januar 2026 unter in-
fo@kulturstation-zollhaeuser.de. 
Kosten für Kaffee, Torte, Kuchen und Gebäck: 15 € pro Person 
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21.11. Johann Lützen, 78 Jahre 
23.11. Helmut Bartz, 83 Jahre 
24.11. Freia Nissen, 74 Jahre 
25.11. Günther Wollenweber, 76 Jahre 
28.11. Petra Magnussen, 72 Jahre 
29.11. Lothar Herrig, 75 Jahre 
01.12. Manfred Jürgensen, 74 Jahre 
03.12. Adelheid Ingwers, 82 Jahre 
04.12. Eva Tüchsen, 88 Jahre 
11.12. Christa Kempe, 73 Jahre 
12.12. Nis-Hermann Petersen, 70 Jahre 
12.12. Brigitte Möller, 73 Jahre 
14.12. Helga Dethlefsen, 77 Jahre 
15.12. Dieter Dethlefsen, 83 Jahre 
16.12. Waltraut Weege-Azzabi, 89 Jahre 
17.12. Rosa Möller, 79 Jahre 
27.12. Rita Rave, 83 Jahre 
29.12. Karin Vockrodt, 76 Jahre 
01.01. Marion Evert, 77 Jahre 
05.01. Gerda Klüver, 85 Jahre 
05.01. Hilda Hansen, 91 Jahre 
07.01. Elisabeth Lihs, 76 Jahre 
13.01. Gottfried Hinrichsen, 70 Jahre 
17.01. Gustav Magnussen, 78 Jahre 
22.01. Ursula Hammes, 85 Jahre 
26.01. Walter Botte, 73 Jahre 
26.01. Reinhard Andresen, 76 Jahre 
26.01. Helga Johannsen, 87 Jahre 
03.02. Ernst Nissen, 78 Jahre 
04.02. Karl-Heinz Rickertsen, 82 Jahre 
04.02. Dücke Petersen, 86 Jahre 
06.02. Brunhilde Christiansen, 74 Jahre 
17.02. Waltraut Ingwersen, 72 Jahre 
18.02. Rainer Schwebcke, 77 Jahre 
19.02. Fritz Sönnichsen, 86 Jahre 
21.02. Peter Beil, 75 Jahre 
23.02. Hermine Japsen, 95 Jahre 
24.02. Heike Botte, 70 Jahre 
28.02. Johannes Jakobsen, 89 Jahre 
01.03. Elke Jansen, 87 Jahre 
01.03. Antje Bendixen, 92 Jahre 
 



12  

 in Rodenäs 
02.11. Rolf Semmler, 79 Jahre 
18.11. Dr. Wolfgang Stübig, 77 Jahre 
24.12. Edelgard Linxweiler, 85 Jahre 
12.01. Dr. Harald Asmus, 72 Jahre 
04.02. Kurt Gottburg, 85 Jahre 
22.02. Karl-Peter Boysen, 72 Jahre 
24.02. Christian Hansen, 73 Jahre 
28.02. Gisela Nissen, 77 Jahre 
01.03. Martin Petersen, 77 Jahre 
03.03. Jovers Nissen, 77 Jahre 
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             R O D E N Ä S 
DRK-ORTSVEREIN RODENÄS  
Essen in Gemeinschaft an jedem 2. Donnerstag im Monat um 11.30 
Uhr im Landgasthof Fegetasch in Neukirchen, am 13.11., 11.12., und 
am 12. Februar 2026. 
Verbindliche Anmeldung bitte bei Karin Martinsen Tel.: 04664 - 271. 
Kartenspielen findet 14-tägig am Dienstag statt, ab 14.00 Uhr im Ge-

meindehaus in Rodenäs.  
Dienstag, den 04.11, 18.11., 02.12.,16.12., im 
Gemeindehaus in Rodenäs. 
 
 

LOTTO UM 14.30 UHR IM GEMEINDEHAUS IN RODENÄS 
21.11., 12.12., 13.01. und am 27. Februar 2026 vom DRK-Ortsverein 
Rodenäs im Gemeindehaus in Rodenäs. 
 
KULTURSTATION ZOLLHÄUSER RODENÄS E.V. 
7. November, 19 Uhr in der Kulturstation Zollhäuser, Norddeich 4  
Die Geschichtswerkstatt in der Kulturstation lädt ein zu dem Vortrag 
von Edlef Bucka-Lassen: „Der Nürnberger Hauptkriegsverbrecher-
prozess.“ Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten. 
16. November, 19 Uhr in der St. Dionysius Kirche Rodenäs 
Enno Kalisch: NEUE Ge-
schichten und Lieder aus dem 
Grenzland 
Ennos Geschichten und Lieder 
aus dem Grenzland sind nicht 
nur eine ehrliche Hommage an 
die Heimat, sondern auch eine 
Reise durch sprachliche Land-
schaften und Erinnerungen zwi-
schen Land und Meer, Deutsch-
land und Dänemark, Himmel 
und Erde und natürlich Vergan-
genheit und Gegenwart. 
Danach Umtrunk und Beisam-
mensein im Gemeindehaus Ro-
denäs. 
Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten. 
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 GEMEINDE NEUKIRCHEN 
Sprechstunde Bürgermeister Jörg Hansen 
Das Gemeindebüro im Haus der Vereine ist  donnerstags von 16.30 - 
18.00 Uhr geöffnet. Tel. 04664 - 488 oder nach Absprache. In dringen-
den Fällen ist das Amt Südtondern Ansprechpartner Tel.: 04661 - 6010. 
WHATSAPP GRUPPE  
Wir haben in Neukirchen eine WhatsApp Gruppe gegründet:            
Wir in Neukirchen. Hier werden Neuigkeiten, Termine, Veranstaltun-
gen usw. eingestellt. Es kann sich jeder in die 
Gruppe melden. 
Es ist allerdings so, dass nicht jeder einen Artikel 
einsetzen kann. Das ist so gewollt, um Hetze, 
Beleidigungen und Rassismus vorzubeugen. 
Wer etwas Wichtiges in die Gruppe setzen 
möchte, wende sich bitte an eine(n) der 2 Admi-
nistratoren: 
Gesche Zimmermann: 0157 - 74984073 
Jörg Hansen: 0177 - 6210361 
Diese entscheiden dann, ob ein Artikel erscheint. 
Generell ist die WhatsApp Gruppe als Informationsgruppe gedacht. 
Wir freuen uns auf viele neue Mitglieder, denn wir alle sind              
Neukirchen.     
BERATUNG UND HILFE 
Sorgentelefon (Telefonseelsorge): 0800 – 1110111 (gebührenfrei!) 
Beratungszentrum in Niebüll: Beratung bei Erziehungs- und Lebens-
fragen; in Schwangerschaftskonflikten; Schuldner- und Sozialberatung; 
Beratung von Suchtkranken.  
Westerlandstraße 3, Telefon  04661- 96590  
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 DER SENIORENBEIRAT 
Er besteht aus folgenden Personen: Karin Vockrodt, Marion Evert, 
Klaus Meyer-Lovis (Neukirchen), Margrit Storjohann (Aventoft) und 
Barbara Gottburg (Rodenäs). Sie planen Geburtstagsbesuche und Ge-
meindenachmittage. 
GEMEINDENACHMITTAGE 
Wir bieten jetzt die Gemeindenachmittage für Seniorinnen und Senio-
ren in Neukirchen alle zwei Monate, in Aventoft und Rodenäs einmal 
im halben Jahr an. Nach einer kleinen Andacht, der Gratulation an die 
jeweiligen Geburtstagskinder sowie bei Kaffee und Kuchen haben wir 
einige Themen vorbereitet: 
Termine in Aventoft: 
10. Dezember 2025 um 15.00 Uhr Weihnachtsfeier im Pastorat   
Termine in Neukirchen: 
3. Dezember 2025 um 15.00 ist im Landgasthof Fegetasch die 
Weihnachtsfeier, zusammen mit dem DRK und dem SoVD. 
18. Februar 2026 um 15.00 Uhr im Pastorat 
Termine in Rodenäs: 
7. Dezember um 14.00 Uhr Weihnachtsfeier im Gemeindehaus,  
zusammen mit dem DRK Rodenäs. 
Damit wir einen schönen Nachmittag verleben können, bitten wir 
freundlich um Anmeldung im Kirchenbüro bis zum Freitag davor. 
Bitte sprecht auch auf den Anrufbeantworter. 
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     F Ü R    A L L E 

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
Jeden Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr  
im Pastorat Neukirchen. Interessierte sind immer herzlich willkommen. 
Wir freuen uns stets über Besuch.   Kontakt: Helga Johannsen, Tel.: 
04664 - 285 oder Marion Evert, Tel.: 04664 - 1014 
Bibel Gesprächskreis – ein kleiner Erfahrungsbericht 
Schon lange wollte ich den Bibelkreis besuchen und gucken, was dort 
gemacht wird. Ich kannte viele Geschichten aus der Bibel, aber längst 
nicht alle und dachte mir, es kann ja nicht schaden, mehr zu erfahren. 
Doch die Arbeit verhinderte einige Jahre, dass ich mittwochs zwischen 
10 bis 12 Uhr Zeit hatte. Jetzt habe ich die Zeit und bin nun seit ein 
paar Wochen Teil dieses Bibel Gesprächskreises, der schon über 20 
Jahre besteht und von Helga Johannsen geleitet und vorbereitet wird. 
Es ist großartig, es ist bereichernd und ich lerne immer etwas dazu.  
Am Anfang und am Ende beten wir zusammen, lesen die Tageslo-
sung, singen und lesen in der Bibel. Oft drehen sich Gebete, Lieder 
und Texte um ein bestimmtes Thema. Manchmal ist es auch ein intuiti-
ver Zusammenhang oder das Thema kommt aus einem persönlichen 
Anliegen der Mitwirkenden. Meistens aber ergeben sich die Themen 
aus der Bibel, die wir kontinuierlich lesen. Spannend ist für mich, dass 
wir ein biblisches Ereignis lesen und die verschiedenen Beschreibun-
gen bei den Evangelisten vergleichen. Was hat z.B. Markus anders 
beschrieben als Lukas? Und was finden wir bei Matthäus oder sogar 
Johannes? Wir lesen vor und erfassen das Thema der jeweiligen Ge-
schichte. Dann diskutieren wir darüber, was wir zu diesem Thema den-
ken, was andere Stellen in der Bibel dazu sagen und was sich daraus 
für uns als Erkenntnis ergibt. Oft werden erstaunliche Zusammenhän-
ge sichtbar, die leicht übersehen werden können, wenn man die Bibel 
allein liest. Es ist immer wieder überraschend, welche neuen Details 
sich in scheinbar bekannten Geschichten finden lassen. 
Es macht viel Freude sich auf diese gemeinsame spirituelle Suche zu 
begeben. Mir wurde in den letzten Wochen klar, dass die Bibel mehr 
ist als eine Sammlung von Geschichten aus dem Leben Jesu. Es sind 
tiefer liegenden Zusammenhänge zu entdecken, die unser Leben mit 
Gott verbinden können. Es ist möglich Erkenntnisse zu gewinnen, die 
unser Leben bereichern, vielleicht sogar verändern.  
Ich kam aus Neugierde und blieb aus erstauntem Wissensdurst. 
Wer mag, kann einmal vorbeischauen und mitmachen.  
               Uta Hess 
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Abteilung Hans-Jörgen Warnke Stiftung 
Liebe Gemeindemitglieder, 
die Hans-Jörgen Warnke Stiftung unterstützt finanziell bei der Förde-
rung und Versorgung hilfsbedürftiger Personen oder Familien. Die 
Möglichkeit besteht ebenso im schulischen Alltag von Kindern und Ju-
gendlichen mit seinen besonderen finanziellen Herausforderungen. 
Gern dürft ihr euch telefonisch an uns wenden.                                                                               
Selbstverständlich nehmen wir euer Anliegen vertraulich entgegen. 
Kerstin Sönnichsen 04664 - 983109 
Silke Hofrichter  04664 - 983506 

DRK Hausnotruf – Sicherheit zu jeder Zeit auf Knopfdruck! 
Gegen dumme Zufälle ist kein Kraut gewachsen, 
aber wenn Ihr auch nicht so der Kräuter-Typ seid, 
verlasst Euch lieber auf den Hausnotruf vom Ro-
ten Kreuz. Da bleibt im Notfall nichts dem Zufall 
überlassen. 
Jetzt beraten lassen – persönlich, kompetent und 
kostenlos. 
Mehr Informationen unter : 08000 365 000 

Oder hier in der Nähe über unsere DRK Sozialstation in Ladelund,  
Tel: 04666 – 9898980 
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 Einige Tage später haben wir gemeinsam in Leck auf dem Hof 
Schmörholm Kaffee getrunken und Erdbeeren gepflückt. Wir waren 
froh, dass alles unter Dach war, denn es hat stark geregnet. 
Im Juli haben Marie-Luise und Rolf Berndt uns ihren wunderschönen 
Garten in Rodenäs, Markhäuser, gezeigt. Sie erklärten uns die ver-
schiedenen Bereiche aus Staudenbeeten, Blühwiese, alten Rosensor-
ten und vieles mehr. Bei einem leckeren Buffet konnten wir den Abend 
noch in geselliger Runde ausklingen lassen. Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei Ise und Rolf für die schönen Stunden. 
Von unseren Veranstaltungen nach der Sommerpause im August er-
zählen wir in einem der nächsten Hefte. 
Unser Verein ist inzwischen auf 167 Mitglieder angewachsen. Zu unse-
ren Veranstaltungen sind Gäste immer herzlich willkommen. Unseren 
Terminkalender und vieles mehr findet ihr auf unserer Homepage 
www.landfrauen-wiedingharde.de. 
Levke Ingwersen 
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 Abendgebet / Vesper am Mittwoch in der St. Johannes-Kirche. 
Bereits im 2. Sommer, während der Zeit der „offenen Kirche“, trifft sich 
eine kleine Gruppe regelmäßig am Mittwochabend zum gesungenen 
Abendgebet in der Kirche. 
Was als private Initiative begann, wollen wir nun  auch während der 
Wintermonate fortsetzen und laden dazu herzlich ein. 
Ab November jeden Mittwoch im Pastorat um 18.00 Uhr (im Ju-
gendraum oben) 
Wir freuen uns über weitere MitbeterInnen, gerne auch nur mal zum 
Gucken und Zuhören, (Brigitte Möller) 
Buß– und Bettag  
Abendgebet zur inneren Einkehr um 18.00 Uhr in der St. Johannes-
Kirche in Neukirchen. 
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 IN EIGENER SACHE:  
Internetseite 
Wir haben eine sehr schön gestaltete und übersichtliche Internetseite 
für alle drei Kirchengemeinden gemeinsam. Motto: Kirche ganz oben!  
Die genaue Adresse: kircheganzoben.de (Auch auf der Rückseite die-
ses Kirchenkiekers). Wir danken Michael Reis für die Erarbeitung! 
 
Kirchenkieker  
Dies ist der letzte Kirchenkieker im Rhythmus von 4 Monaten. 
Die Kirchengemeinderäte haben sich dafür entschieden, dass der Kir-
chenkieker wieder alle 3 Monate erscheinen soll. 
 
Spendenaufruf: Ein neues Tor für unsere Kirche in Neukirchen 
Das alte Kirchentor ist müde geworden. Das Holz ist rissig, die Farbe 
blättert ab – es hat viele Jahre treu gedient. Nun soll ein neues Tor un-
sere Kirche schmücken: freundlich, einladend und stark. 
Damit dieses Tor Wirklichkeit werden kann, brauchen wir Ihre Hilfe. Je-
de Spende – groß oder klein – bringt uns dem Ziel ein Stück näher. 
Gemeinsam können wir das neue Tor öffnen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spendenkonto: VR Bank Niebüll 

   Kto.: DE60 2176 3542 0006 2031 83 

Verwendungszweck: neues Tor 
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Einer kleiner Rückblick des ersten Halbjahres 
Im Februar besuchten wir ein Konzert des „Heaven can wait“-Chores 
in Flensburg. Ein großer fröhlicher Chor aus Menschen über 70 Jahre 
mit einer kleinen Band sang im Deutschen Haus die Lieblingslieder ih-
rer Enkel, die man aus dem Radio kennt und verbreitete eine tolle 
Stimmung. 
Gemeinsam mit dem DRK, SoVD und der Gemeinde Neukirchen luden 
wir zu einem Infoabend „Lebensrettende Maßnahmen für meine Fami-
le und Mitmenschen“ ein. Auf sehr unterhaltsame Art lernten wir ganz 
praktische Handgriffe, wie wir schnell in Notsituationen zu Hause hel-
fen können. 
Im März fuhren wir mit 24 Personen nach Föhr und haben dort bei 
schönem Frühlingswetter vier wunderbare Wellnesstage verbracht. Im 
Hotel Upstalsboom in Wyk wurden wir jeden Tag mit Frühstücksbuffet 
und abends mit Drei-Gänge-Menüs verwöhnt. Im Wellnessbereich 
wurden Wassergymnastik angeboten. Rita hatte nicht nur die ganze 
Fahrt wunderbar organisiert, sondern auch eine Inselrundfahrt, einen 
Ernährungsvortrag und Spiele. Jeder konnte seinen Tag frei gestalten, 
spazieren gehen und sich einfach ausruhen und verwöhnen lassen. 
Im April hatten wir einen Info-Stand bei der Ladies Night in der Emil-
Nolde-Schule in Neukirchen. Dort konnten wir unseren Verein präsen-
tieren und zeigen, was wir anbieten. 
Beim „Frühlingscafé“ im Café Zollhaus Rodenäs hatten wir einen ge-
mütlichen Nachmittag mit 25 Personen bei Torte und Kaffee und viel 
Schnack. Karen hatte einige Fotobücher von unserem Verein aus den 
letzten Jahren mitgebracht, die mit Freude angeschaut wurden. 
Im Mai waren wir zu Besuch bei den Mürwiker Werkstätten in der We-
berstraße in Niebüll. Mit Freude und Stolz zeigten uns die Angestellten 
ihre Arbeiten in der Elektroabteilung und Holzverarbeitung. Wir waren 
sehr beeindruckt, wir groß die Werkstätten sind, wie viele Menschen 
dort arbeiten, und was sie alles machen. Anschließend ließen wir uns 
in der Niebüller Backstube den Kaffee und Kuchen schmecken. 
Bei starkem Wind und unsicherem Wetter ging es im Juni mit dem 
Fahrrad zur Fischbude nach Südwesthörn. Wer nicht Radfahren moch-
te, kam mit dem Auto. Dort  angekommen, servierte uns Kerstin Boy-
sen schöne Fischbrötchen und HotDogs. 
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Familiensporttag in der Sport-
halle Neukirchen. 
Sonntag, den 30.11.25 von 
10.00 - 12.00 Uhr  

Kinderolympiade am Samstag, 
den 24.01.26 um 15.00 Uhr in der 
Sporthalle in Neukirchen.  
Für die Jahrgänge 2015-2020 
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Der Kirchengemeinderat Aventoft  
lädt ein zur  

Weihnachtsfeier 
am 10. Dezember 2025 

um 15.00 Uhr 
im Pastorat Aventoft 

Im weihnachtlich geschmückten Pastorat gibt es Kaffee und      
Kuchen. Vielleicht wird noch eine Geschichte vorgelesen. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und bitten        
freundlich um Anmeldung bei Margrit Storjohann bis zum 
03.12.25 Tel: 04664 - 1293 
Auch wer abgeholt werden möchte, kann sich bei  
Margrit Storjohann melden. 
Für die Kirchengemeinde    
Margrit Storjohann     
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Herzlich willkommen 
Wir bieten einen Fahrdienst an, Euch zu dieser Ver-
anstaltung abzuholen und wieder nach Hause zu 
bringen!  
Wir bitten freundlich um Anmeldung (auch Fahrdienst)  
im Kirchenbüro unter Tel.: 04664 - 206 
Aber auch spontan Entschlossene heißen wir herzlich 
willkommen. 
Es werden keine gesonderten Einladungen verschickt. 

Das DRK Neukirchen, der Sozialverband und  
der Kirchengemeinderat Neukirchen lädt zur  

Weihnachtsfeier 
am 3. Dezember 2025 

um 15.00 Uhr 
in den Landgasthof Fegetasch ein 
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 DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN  

Samstag, den 01.11.25 Kameradschaftsfest 
19.00 Uhr im Landgasthof Fegetasch 
 
 

Freitag, den 07.11.25 um 18.00 Uhr La-
ternelaufen mit dem Kindergarten. Start 
ist das Feuergerätehaus. 

 
Donnerstag, den 11.12.25 Lottoabend 19.30 Uhr 
im Landgasthof Fegetasch 
 
 

09.01.26 Jahreshauptversammlung 19.30 Uhr in der Gaststät-
te Annelie Rasch. 
 
Samstag, den 31.01.26 Winterfest  
20.00 Uhr Landgasthof Fegetasch, 

mit Theaterspiel. 
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 1. Fahrradringstechen 
Am 2. August fand das erste Fahrrad-Ringstechen in Zusammenar-
beit der FF Neukirchen und dem Ringreiterverein Friesia statt. Anstatt 
zwei Veranstaltungen  zu machen, haben die beiden Vereine sich zu-
sammengetan. Der Ringreiterverein veranstaltet die Spiele und die 
Feuerwehr sorgt für das leibliche Wohl. 
Bei den Spielen konnte jeder mitmachen, ob alt oder jung, sobald 
man alleine Fahrrad fahren  kann. Um 14.00 Uhr war Treffen auf dem 
Reitplatz, und es kamen 39 Ringstecher mit ihren Fahrrädern im Alter 
von 5 - 65 Jahren. Die Aufteilung erfolgte in 3 Gruppen: 
Erwachsene ab 16 J., Jugendliche 13 - 15 J. und Kinder 5 - 8 J. 
Beginn des Stechens war um 14.15 Uhr und um 15.00 Uhr gab es 
eine Kaffeepause. Anschließend kam die zweite Runde und um 16.30 
Uhr wurde ausgezählt und umgestochen. 
Zur Siegerehrung stellten sich alle Teilnehmer in Reihe auf und fol-
gende Sieger wurden aufgerufen: 
Erwachsene: 1.  Kathrin Sönnichsen 18 Ringe 
   2.  Johanna Pörksen  18 Ringe 
   3.  Dorothee Hansen  16 Ringe 
Jugendliche: 1.  Bjane Sönnichsen 38 Ringe 
                          2.  Leif Martin   24 Ringe 
                          3.  Lasse Thomsen  23 Ringe 
Kinder:              1.   Bo Lewe Pauls  29 Ringe 
   2.   Hannes Lorenzen 25 Ringe 
                         3.  Jasper Heldt   22 Ringe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf einem Chaosrad konnte man auch sein Talent beweisen und da 
hat Nahne Carstensen gewonnen: er hat geübt, geübt, geübt. 
Ein sehr schöner Nachmittag ging zu Ende und abends hatten wir 
noch ein paar gemütliche Stunden. Es war eine rundum gelungene 
Gemeinschaftsveranstaltung zwischen Feuerwehr und Ringreiter. 
          Swen Hansen     19 

 

Der DRK Ortsverein Rodenäs e. V. und der  
Kirchengemeinderat Rodenäs laden ein zur  

Weihnachtsfeier 
am 7. Dezember 2025 (2. Advent)  

um 14.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Rodenäs 

Das Gemeindehaus wird weihnachtlich geschmückt sein 
und es wird Kaffee und Kuchen geben. Bei Gesang und 
netten Gesprächen hoffen wir, dass es ein schöner Nach-
mittag wird. 

Herzlich willkommen 
Wir bieten einen Fahrdienst an, Euch zu dieser Veran-
staltung abzuholen und wieder nach Hause zu brin-
gen!  
Um Anmeldung (auch Fahrdienst) wird gebeten unter Tel. 
206 (Kirchenbüro). 
Aber auch spontan Entschlossene heißen wir herzlich will-
kommen. 
Es werden keine gesonderten Einladungen verschickt. 
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 S E E L S O R G E 

Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 
Tel.: 116 016 
 
Online-Beratung: 
WWW.hilfetelefon.de 
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 Am 13.07.25 fand unser Jugendringreiten in Neukirchen mit 37 Rei-
tern statt. 
Es wurde in drei Gruppen geritten und nach Punkten ausgewertet, wer 
im Schritt reitet bekommt 1 Punkt pro Ring, im Trab 2 Punkte und im 
Galopp 3 Punkte. 
Um 12. 30 wurde angetreten, 15 alleine reitende Reiter und 22 gezo-
gene Reiter. Für die jungen Reiter gab es 2 Pausen, um sich zu stär-
ken und den Durst zu löschen. 
Bis 16.00 haben sie Ringe gestochen, um dann bei Gleichstand um-
zureiten. Und die Siegerehrung fand statt. 
alleine Reitende :    1.  Lea Sönnichsen  51  Punkte 
                                2.  Lilly  Carstensen  40  Punkte 
                                3.  Liou Petersen   36  Punkte 
gezogene Reiter 
6 – 12 Jahre:           1.  Lia Rickertsen  24 Punkte 
                                2.  Lönne Arendt   19 Punkte 
                                3.  Charlotte Möbest  19 Punkte 
gezogene Reiter 
2 – 5 Jahre:             1.  Lotte Carstensen  22 Punkte 
                                2.  Helena Westermann 18 Punkte 
                                3.  Jella Hansen   18 Punkte 
Anschließend strahlten alle 37 Kinder und konnten sich im Haus der 
Vereine einen Preis aussuchen. 
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 RINGREITERVEREIN FRIESIA 
Am 05.07.25 fand das Ringreiten der Erwachsen von Friesia statt. Um 
9.30 Uhr wurde auf Fegetasch angetreten, um unsere Vorjahresköni-
gin Nele Pörksen im Broder-Nissen-Weg abzuholen. Nach einem ge-
mütlichen Frühstück haben alle Reiter einen Umzug durch Neukir-
chen zum Reitplatz gemacht, um dort um 12.45 Uhr anzutreten. 
21 Ringreiter waren aufmaschiert und wurden vom Reitchef, Stefan 
Christiansen, auf drei Galgen aufgeteilt. Nach 15 Durchritten gab es 
eine Kaffeepause mit Kaffee und Kuchen, Pommes und Bratwurst. 
Nach der Stärkung wurden noch einmal 15 Durchritte in Angriff ge-
nommen. Um 16.00 Uhr haben wir ausgezählt und das spannende 
Umstechen begann. Um Platz 1 mussten mit 19 Ringen Kaja Erzinger 
und Johanna Pörksen  umstechen. 
Erste wurde Kaja Erzinger, zweite Johanna Pörksen und dritter Hauke 
Paulsen mit 15 Ringen. 
Der 1. Vors., Swen Hansen, dankte allen Gästen für ihr Erscheinen 
und allen Helferinnen und Helfern für ihre Hilfe, ohne die wir so eine 
Veranstaltung gar nicht ausrichten könnten. 
Beim Sommerfest am Abend konnten wir 95 Gäste zur Preisverlei-
hung und Tanz begrüßen. 
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G O T T E S D I E N S T  -  G E M E I N D E L E B E N 

ÖFFNUNGSZEITEN FÜR DIE KIRCHEN 
Rodenäs  
Kirche in den Sommermonaten von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet, 
ansonsten von 9.00 Uhr bis zum Einbruch der Dämmerung. 
Neukirchen 
Die St. Johannes-Kirche zu Neukirchen wird in der Adventszeit täglich 
(außer an Beerdigungstagen) von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet sein. 
unsere Küsterin, Susanne Peters, lädt euch ein zu einer stillen Einkehr! 
in der festlich geschmückten Kirche. 
Am 2. Weihnachtsfeiertag öffnet unsere Küsterin die Kirche für euch 
von 14 - 17 Uhr, damit ihr dort die schön geschmückte Kirche mit 
Freunden und Familie noch einmal in aller Ruhe genießen könnt. Stim-
mungsvolle weihnachtliche Choräle werden euch empfangen.  
Sylvester öffnen wir ebenfalls zur gleichen Zeit. Vielleicht mögt ihr eine 
Kerze aufstellen, für eure Wünsche, euren Dank oder eure Bitten für 
das neue Jahr gen Himmel senden. 
Die Kirchen bleiben geschlossen, wenn vor Hochzeiten ausgeschmückt 
wird oder Beerdigungen, Trauerfeiern vorbereitet werden. 

HOCHZEITEN UND JUBILÄEN  
Neukirchen + Rodenäs 
Für den schönsten Tag im Leben, die Hochzeit, soll natürlich auch die 
Kirche wundervoll geschmückt sein. Ich stehe euch hier gerne zur Ver-
fügung und bespreche alles zeitig mit euch vor Ort, zeige zum Beispiel 
die Hochzeitsstühle, was wir vorrätig haben z.B. Bankschmuck 
(Väschen, Kerzen,…), gebe Tipps zum Schmücken, ob und was vor 
der Kirche gestreut werden darf... und erzähle, was sonst noch zu be-
achten ist.  
Auch die Abläufe während der Zeremonie sind ein wichtiger Bestandteil 
für eure Pläne. Ich beantworte euch gerne alle Fragen dazu. So könnt 
ihr euren großen Tag wunderbar planen. 
Auch zur Taufe seid ihr herzlich eingeladen, das Taufbecken vorab mit 
Blumen zu schmücken. 
Eure Küsterin Susanne Peters 

Aventoft 
Bitte wendet euch an den Kirchengemeinderat. 
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 V E R S C H I E D E N E S 

DIE REFORMATION AUS SCHLESWIGER SICHT 
(Mit freundlicher Genehmigung vom Autor des Bu-
ches: Andreas Thomsen aus Klixbüll) 
Geleitwort „500 Jahre Reformation“ : 
 
Dass der Glaube im Menschen untilgbar ist, das beschreibt auch der 
Schriftsteller Peter Bamm in seinem Buch ‚Die unsichtbare Flagge‘. Er 
schreibt: Auch 70 Jahre Kommunismus und antichristliche Politik in 
Russland konnte den Glauben dieses Volkes nicht zerstören. Als der 
Kommunismus hinweggefegt war, strömten die Menschen wieder in 
ihre Kirchen. Der Stern von Bethlehem schien ihnen immer heller, als 
es der Sowjetstern je konnte. Auf der Jubiläumsfeier zum 750-jährigen 
Bestehen unserer Kirche, im Jahre 1995, habe ich als Bürgermeister in 
meinem Grußwort unter anderem Folgendes gesagt: Unsere Kirche hat 
nun siebeneinhalb Jahrhunderte überdauert und sie steht immer noch, 
wie eh und je, erhaben und schön. Sie stand zwar schon immer außer-
halb des Dorfes, war aber immer Mittelpunkt des Dorflebens. Das wird 
hoffentlich auch immer so bleiben, denn eines ist sicher: Wo der Herr 
nicht das Dorf bewacht, da wachen die Wächter vergebens. Ich halte 
den Gottesbezug auch für eine politische Gemeinde für wichtig, denn 
schließlich haben die christlichen Werte seit vielen Jahrhunderten un-
sere Kultur geprägt, bis heute. 
Ende. 
 
 

In Erinnerung an Andreas 
Thomsen möchten wir uns bei 
ihm bedanken und bei Michael 
Böhme (Verlag: make a book 
aus Neukirchen, Osterdeich 52), 
der die Texte für uns digitalisiert 
hat. Das Buch erschien mit dem 
Titel:  „500 Jahre Reformation“) 
bedanken. 
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 SOVD NEUKIRCHEN 
Spanferkel-Essen 2025 
Am 30. August fand unser alljährliches Spanferkel-Essen im Ringreiter-
unterstand statt. Mal wieder hatten wir großes Glück mit dem Wetter, 
die Sonne strahlte und es war ein wunderbar warmer Sommerabend. 

Das Spanferkel war lecker und mit 
zusätzlichem Burgunderbraten 
auch genügend für die zahlrei-
chen Gäste. Die hausgemachten 
Salate und Brote rundeten das 
leckere Essen ab. 
Nach dem Essen saßen wir bei 
Getränken und einem kleinen Ra-
te -Spaß mit Musik im Ringreiter-
unterstand und auch draußen zu-
sammen. Viele nette Gespräche 

und Gelächter machten diesen Abend zu einem besonderen Abend, 
den wir gerne nächstes Jahr wiederholen möchten.  
Immer wieder freuen wir uns über die rege Beteiligung unserer treuen 
Mitglieder und auch der Gäste die sich gerne mit anmelden. 
Ganz lieben Dank an alle, die zum Erfolg des Abends beigetragen ha-
ben,  
der SoVD-Vorstand. 
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 FRIESENVEREIN WIEDINGHARDE 
Ausflug des Friesenvereins 
Wir fuhren am 7. Juni 2025 um 6.30 Uhr von Neukírchen am Haus der 
Vereine ab. Unser Ziel war Lübeck. Dort gingen wir um 10.00 Uhr an 
Bord des Schiffes. Wir fuhren auf der Trave, vorbei an Industriestandor-
ten und idyllischer Landschaft. Nach 1,5 Stunden kamen wir in Tra-
vemünde an und gingen ein kleines Stück zu Fuß zum Mittagessen. Es 
gab Matjes oder Pute, alle 43 Teilnehmer hatten im Voraus bestellt. Da 
das Wetter nicht so stabil war, fuhr der Busfahrer uns nach Wankendorf 
auf Karl´s Erdbeerhof. Dort konnte jeder nach Lust und Laune Kaffee 
trinken, spazieren gehen oder diese große Anlage erkunden. Müde, 
aber gut gelaunt, kamen wir um 18.15 Uhr wieder zuhause an. 
Unser Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, den 17.02.2026 
um 19.30 Uhr im Landgasthof Fegetasch statt. 
Das jährliche Biikebrennen am Samstag, den 21.02.25 beginnt um 
18.30 Uhr auf dem Ringreiterplatz. 
Vorschau: Unser Friesennachmittag findet am Sonntag, den 22.03.26 
um 14.30 Uhr im Landgasthof Fegetasch statt. 
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 M A L    N A C H G E D A C H T 
Mal nachgedacht! 
Was ist richtig? 
Das Dilemma, was richtig ist und was nicht, zieht sich durch unser ganzes Leben. 
Jeden Tag müssen wir kleinste, kleine und manchmal auch größere Entscheidun-
gen treffen. Sollen wir nur Salat zum Mittag essen oder doch Pommes und Curry-
wurst? Kaufen wir den roten oder den blauen Pullover? Fahren wir übers Wo-
chenende unsere alte Tante besuchen oder nicht? Welche Ausbildung sollen wir 
nach der Schule machen, vielleicht sogar studieren? Sollen wir für einen guten 
Job nach München ziehen, fern von unserer Familie? Ist es gut ein Haus zu kau-
fen oder ist das ein zu großes Risiko? Sollen wir heiraten oder nicht? Kinder ha-
ben? Und wenn ja wie viele? Wäre es besser auszuwandern? Was macht uns 
glücklich? Welche Bestimmung haben wir? Es gibt unendliche viele Fragen und 
Entscheidungen, mit denen wir jeden Tag zu tun haben. Es sind die kleinen und 
großen Kreuzungen im Leben. Sollen wir rechts oder links abbiegen? Oder gera-
deaus gehen? Ständig müssen wir beurteilen, was ist richtig für uns persönlich, 
unsere Familie, unsere Fima und was nicht. Was sich allerdings nie ändert ist: 
Wir können vorher nicht wissen, ob unsere Entscheidungen tatsächlich richtig 
sind oder nicht. Es ist unmöglich vorher hundertprozentig sicher zu sein. Wir alle 
kennen das Sprichwort: „Hinterher ist man immer schlauer!“ Hinterher ist der ein-
zige Zeitpunkt, an dem wir wissen können, ob eine Entscheidung richtig war oder 
nicht. Manches kann leicht korrigiert oder geändert werden, anderes jedoch nicht. 
Es ist oft hilfreich viele Informationen zu sammeln, etwas zu durchdenken, sich 
von der Logik leiten zu lassen, alles genau zu prüfen, besonders wenn eine Ent-
scheidung wichtig ist, vielleicht sogar für das ganze Leben. Und trotzdem kann 
Logik nur die korrekte Denkform zeigen, aber nicht, ob sich etwas gut und richtig 
ist. Viele Menschen entscheiden deshalb auch „mit dem Bauch“, also mit der In-
tuition oder dem inneren Gefühl. Doch auch das kann VORHER genauso täu-
schen wie die Logik. Egal von welcher Seite wir uns annähern, ein Teil jeder Ent-
scheidung bleibt ein Risiko. Daran können wir einfach nichts ändern. Mit diesem 
Dilemma werden wir geboren und sterben auch damit.  
Um zumindest nichts für uns und andere Schädliches zu entscheiden, können wir 
uns an die zehn Gebote halten. Oder wir versuchen in einer tiefen Meditation 
Antworten zu finden. Wir können allerdings auch im Gebet Gott um Hilfe bitten. 
Wenn wir ihn bitten, uns zu führen, uns zu zeigen, welcher Weg für uns der richti-
ge sein wird. Es ist sicher, dass wir eine Antwort erhalten. Vielleicht zeigt sich die 
göttliche Antwort nicht in gehörten Worten, vielleicht ist es ein bestimmtes Gefühl 
der Freude oder eine fröhliche Vision der Zukunft. Es kann auch ein Lied im Ra-
dio sein oder ein Foto aus der Vergangenheit.  
Möglicherweise erzählen uns Freunde, Nachbarn oder auch Fremde etwas und 
darin ist dann die Antwort verborgen. Wenn wir um göttliche Hilfe für den richti-
gen Weg bitten, sollten wir wachsam sein, denn die Antwort kann von vielen Sei-
ten und in verschiedenen Formen kommen. Im Nachhinein betrachtet wird dieser 
göttliche Fingerzeig sicher gut für uns sein.  
Ein Gebet um göttliche Führung bei wichtigen Entscheidungen ist alles, was wir 
vorher tun können. Lassen wir doch Gott auf uns aufpassen und vertrauen ihm, 
dass er uns den richtigen Weg weist. 
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 K L E I N E S   K I R C H E N L E X I K O N 

Buß- und Bettag 
Seit Ende des 19. Jahrhunderts wird in der evangelischen Kirche ein 
allgemeiner Buß- und Bettag am Mittwoch vor dem Ewigkeitssonntag 
begangen (dieses Jahr am 19.11.2025).  An diesem Tag geht es um 
Reue für begangene Sünden und eine Besinnung auf 
den Gottesglauben. Da mit dem Ewigkeitssonntag das Kirchenjahr zu 
Ende geht, schien eine Bitte um Vergebung der Sünden des ganzen 
vergangen Jahres, vor Beginn des neuen Kirchenjahres, sinnvoll. 
Volkstrauertag 
Der Gedenktag ist ein staatlicher kein kirchlicher Feiertag und wird seit 
1952 zwei Sonntage vor dem ersten Adventssonntag begangen. Eine 
Zeremonie im Deutschen Bundestag erinnert an die Opfer von Gewalt 
und Krieg aller Nationen.  
Totensonntag oder Ewigkeitssonntag 
In der evangelischen Kirche ist es der letzte Sonntag im Kirchenjahr vor 
dem ersten Adventssonntag. Es ist ein Gedenktag für die Verstorbenen 
und dem Trost für die Trauernden gewidmet. Gleichzeitig blickt dieser 
Tag als Ewigkeitssonntag voraus auf die Wiederkunft Christi und das 
Leben im Reich Gottes.  
Weihnachten 
Das Fest zur Geburt Jesu ist eines der 3 zentralen Festtage der christli-
chen Kirchen. Allgemein wird der Morgen des 25.12. als das Hochfest 
der Geburt des Herrn angesehen. Die Heilige Nacht bzw. der Heilig-
abend zeigt die Ankunft von Maria und Josef im Stall und vermutlich 
auch die Geburtsnacht mit den Wehen der Gottesmutter. In den 
deutschsprachigen Ländern wird der Heiligabend meist im Familienver-
band gefeiert und die Kinder bekommen ihre Bescherung mit Weih-
nachtsgeschenken. In allen anderen christlichen Ländern ist erst der 
25.12. der Weihnachtstag und dort bekommen die Kinder an diesem 
Tag morgens ihre Geschenke. Die Idee der Geschenke, besonders für 
die Kinder, geht vermutlich auf die Heiligen drei Könige zurück, die zur 
Geburt von Jesus Geschenke brachten. 
Nur in einigen europäischen Ländern gibt es den 26.12. als zweiten 
Weihnachtsfeiertag (Deutschland, Österreich, Schweiz, Niederlande 
etc.) 
Als kirchlicher Feiertag ist der 25. Dezember seit 336 in Rom belegt. 
Alle Inhalte zitiert nach Wikipedia, die freie Enzyklopädie  
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 Wir trauern 
um unser langjähriges Vereinsmitglied   
Anke Assmussen. 
Anke hat seit 1970, also seit stolzen 55 
Jahren, unseren Ortsverein mit viel Freude 
begleitet. Nach ihrer aktiven Zeit im Schul-
dienst übernahm sie 2008 für 8 Jahre den 
1.Vorsitz und anschließend noch für 2 wei-
tere Jahre die Aufgaben der stellvertreten-
den Vorsitzenden. Bis zur schweren Erkrankung ihres Ehemannes un-
terstützte sie uns als Helferin, wann immer es ihr möglich war. Ihr En-
gagement, ob im Tanzkreis oder durch neue Ideen für die Spielenach-
mittage, hat unseren Ortsverein über viele Jahre bereichert. Wir wer-
den ihre sympathische und zugewandte Art sehr vermissen. 
Wir danken Anke für die gemeinsame Zeit. 
Vorstand und Helfer*innen des DRK OV Neukirchen  

Wir trauern um unseren langjährigen Kollegen Harald Gley, der nach 
kurzer schwerer Krankheit im Juli verstorben ist.  
Voller Dankbarkeit blicken wir auf die vielen ehrenamtlichen Jahre, die 
er als Beirat im Vorstand und Helfer in unserem Verein tätig war, zu-
rück. Harald hatte einen großen Bezirk von Mitgliedern zu betreuen 
und hat seine Aufgaben gewissenhaft und mit Freude erledigt. Wir 
konnten uns immer auf ihn verlassen und werden ihn sehr vermissen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Vorstand DRK Ortsverein Neukirchen 
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Und noch ein kleiner Tipp für einige entspannte Minuten in der Ad-
ventszeit !!!! 

 Handy ausschalten 
 Tee aufgießen  
 Kerze anzünden 
 Füße hochlegen 
 Kekse und Tee genießen 

die Seele baumeln lassen und entspannen. 
Der Vorstand und alle ehrenamtlichen Hel-
fer*innen wünschen Euch eine schöne Ad-
ventszeit, frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch in ein neues Jahr voller Glück und 
Frieden für uns alle. 
Bleibt gesund! Das wünscht Euch Euer DRK 
Ortsverein Neukirchen 

 
 
 
 
 

Theaternachmittag vom DRK und SoVD 
Das DRK Neukirchen und der 
SoVD Neukirchen laden am  
Mittwoch, den 4. Februar 2026 
um 14:30 Uhr zum Theaternach-
mittag in den Landgasthof Fege-
tasch ein. 
Die Theatergruppe Neukirchen 
spielt das Stück „ Tapetenwes-
sel“ von Bernd Spehling. Im An-
schluss daran erwartet Euch ein 
leckeres Kuchenbuffet mit selbst-
gebackenen Torten. Für die nicht 

so „Süßen“ bieten wir Käsebrötchen an. Natürlich bleibt auch genü-
gend Zeit für einen Klönschnack. Der Kostenbeitrag beträgt € 10.- pro 
Person. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 29. Januar 2026 bei Karin Gley 
04664-983078 oder Dorothee Hansen 04664-9834655 
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R Ü C K B L I C K   

Silvester 
Das Fest am Ende des Kalenderjahres (eben nicht des Kirchenjahres!) 
ist ursprünglich kein kirchliches Fest, sondern ein Fest zum Ende des 
Kalenderjahres. Erst die Benennung des letzten Jahrestages nach 
dem Todestag von Papst Silvester I. († 31. Dezember 335), gab ab 
1582 dem Fest den Namen Silvester. 
Das Jahresendfest wurde bereits im Römischen Reich gefeiert, erst-
mals zu Beginn des Jahres 153 v. Chr., als der Jahresbeginn vom 1. 
März auf den 1. Januar verschoben wurde. Die Feuerfeste zum Jah-
reswechsel gehen auf die Germanen zurück.  
 
 
 
 
Ein Fest voller Lachen und Spiel. Am 
19.07.25 fand unser diesjähriges Kinderfest 
in Neukirchen statt. Viele Kinder und Eltern, 
sowie Großeltern kamen zusammen, um ge-
meinsam einen unvergesslichen Tag voller 
Spiel und Spaß zu erleben. Nach einer tollen 
Treckerfahrt durch Neukirchen sah man 
beim Betreten des Kinderfeste bunte Luftbal-
lons, hörte tolle Musik und der Duft von frisch gebackenen Waffeln lag 
in der Luft. Nach einem Kindergottesdienst mit Pastor Michael Galle 
konnte das Kinderfest beginnen. Die Kinder konnten sich an vielen 
Stationen austoben und ausprobieren – vom Kinderschminken über 
Hüpfburgen und spannenden Spielen war für jeden etwas dabei! Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Organisatoren, Helferinnen und Hel-
fern sowie den Sponsoren, die das Fest möglich gemacht haben. 
Schon jetzt freuen sich die kleinen und großen Besucher auf die 
nächste Ausgabe des Kinderfests im nächsten Jahr. 
 
Verabschiedung von Pastor Michael Galle 

Am 24.08.2025 wurde Pastor Michael 
Galle um 14.00 Uhr in der St. Johannes-
Kirche zu Neukirchen verabschiedet. 
Die Südtondern-Kantorei unter der Lei-
tung von Thomas Hansen-Hoffmann und 
Musikfreund Alex aus der Ukraine haben 
den Gottesdienst musikalisch begleitet. 
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 Nach der Predigt wurde Pastor Galle von Propst Mathias Lenz offiziell 
verabschiedet. 
Es folgte ein (Abschieds) Grußwort der Kirchengemeinderäten. 
Nach dem Gottesdienst gab es ein gemeinsames Beisammensein mit 
Kaffee, Tee und Kuchenbuffet. Dort wurden weitere Grußworte vorge-
tragen und Geschenke an Michael Galle überreicht. 
Pastor Michael Galle verlässt nach 6 1/2 Jahren unsere 3 Kirchenge-
meinden. Seine neue Wirkungsstätte liegt im südlichen Schleswig-
Holstein. Im Februar 2019 fing Pastor Michael Galle als Vertretung bei 
uns an. Anschließend hat er sich auf die freie Pastorenstelle beworben 
und wurde am 1. Advent 2019 als neuer Pastor für die Kirchengemein-
den Aventoft, Neukirchen und Rodenäs eingeführt. 
Die vergangenen Jahre waren geprägt von freundlichen, besonderen, 
anstrengenden und auch schönen Begebenheiten. 
Prägend (für alle) die Corona-Jahre ab März 2020, es folgte die Erkran-
kung von Ute Galle im Mai 2022 und die zeitweise sehr herausfordern-
de Arbeit mit den Kirchengemeinderäten in Neukirchen und Rodenäs. 
Dennoch gab es neben dem Schweren auch viel Leichtes. 
Tolle Begegnungen mit hiesigen Menschen. Auch Freundschaften sind 
entstanden. 
Die Gottesdienste waren stets locker, lebhaft, authentisch und ehrlich. 
Danach bestand die Möglichkeit, beim Kirchenkaffee ins Gespräch zu 
kommen. 
Wir bedanken uns für die gemeinsamen 6 1/2 Jahre und wünschen 
Pastor Michael Galle Gottes Segen und einen guten Neuanfang. 
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ESSEN AUF RÄDER 
Probiert es mal aus >> Essen auf Rädern 
Jeden Dienstag und Donnerstag liefern wir im Orts-
kern von Neukirchen und Hesbüll an nicht mobile 
Einwohner ein Mittagessen aus. Das Essen kommt 
frisch aus der Küche vom Landgasthof Fegetasch, 
und wir bringen es zu Euch nach Hause. 
Das Essen kostet € 10.- incl. Fahrgeld für Mitglieder und € 12.- für 
Nicht-Mitglieder. Anmeldungen bitte immer bis zum Donnerstag die 
Woche vorher unter Tel.:0172 - 7059597 Dorothee Hansen 
 

 

 
Warum sind Blutspenden wichtig? Geschätzt werden jeden Tag etwa 
15.000 Spenden in Deutschland       benötigt. Eure Spende kommt un-
ter anderem bei Unfällen, während größerer Operationen oder bei der 
Behandlung  schwerer Erkrankungen, wie etwa Krebserkrankungen 
zum Einsatz. Deshalb kommt zur Blutspende am Freitag den 19. De-
zember 2025  in die Emil-Nolde-Schule in Neukirchen, die von  
16:00-19:30 Uhr für Blutspender geöffnet hat. Jetzt beginnen die 
Weihnachtsferien mit verstärktem Reiseverkehr, gerade jetzt werden 
wieder dringend Blutkonserven benötigt. Eine Blutspende zur Weih-
nachtszeit wird damit zu einem Geschenk der Nächstenliebe für die 
Mitmenschen, die zum Überleben auf Spenderblut angewiesen sind. 
Bitte unbedingt vorher anmelden, entwe-
der unter Telefon 04154-80732511 oder 
online unter www.blutspende.de  
Im Anschluss laden wir Euch zu einem le-
ckeren weihnachtlichen Buffet ein. Auf-
grund eines Wasserschadens und Bauar-
beiten in der Mensa findet dieses in einem 
nahegelegenen Klassenzimmer statt.  
Der DRK Ortsverein Neukirchen  freut sich 
auf zahlreiche Spender – denn jeder Trop-
fen zählt und rettet Leben! 
 
 
 
 

Lebensretter gesucht! 
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 V O R S C H A U 

REGIONALKANTOREI SÜDTONDERN 

Die Chorproben der Regionalkantorei Südtondern finden zur Zeit in 
Süderlügum im Pastorat statt. Jeden Donnerstag in der Zeit von 19.00 
bis ca. 21.00 Uhr. Die Leitung hat unser Chorleiter Mirko March, zu er-
reichen unter Tel.: 0152 - 06209592. Jeder, der Lust am Singen hat, 
darf gerne dazukommen, Notenkenntnisse sind nicht zwingend erfor-
derlich. 
Heilsames Singen zum Kennenlernen  
In der Fastenzeit biete ich 3 Termine an zur Einführung ins „Heilsame 
Singen“. Die Termine zum Vormerken: 
9., 16. und 23. März 2026 jeweils um 17.00 Uhr. 
Näheres erfahrt ihr im nächsten Kirchenkieker. Hier nur soviel: Dieses 
Angebot ist geeignet für Jedermann und Jederfrau und richtet sich ge-
rade auch an diejenigen, die (angeblich) „nicht singen können“, es aber 
gerne tun würden. (Brigitte Möller) 
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            N E U K I R C H E N   
DRK-ORTSVEREIN NEUKIRCHEN E.V.  
Kreis Nordfriesland 
25927 Neukirchen, Kirchenweg 2 
Rainer Eberle 2830429, Karin Gley 983078, Dorothee Hansen 
9834655, Anita Jensen 821, Irene Thomsen 870. 
GEMEINSAM ZEIT VERBRINGEN 

Zum Beispiel alle 2 Wochen im Haus der 
Vereine in Neukirchen zum fröhlichen Spie-
lenachmittag. ( Bis auf Weiteres treffen wir 
uns aufgrund von Bauarbeiten  im neuen 
Feuerwehrgerätehaus.)  
Wir beginnen um 14:30 Uhr mit einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken und einem gemüt-

lichen Plausch. Anschließend wechseln wir an die Spieltische, wo Kar-
ten-, Würfel-, und Brettspiele auf uns warten. Neue Mitspieler*innen, 
die vielleicht eigene Lieblingsspiele mitbringen, sind immer herzlich 
willkommen (natürlich auch DRK-Nicht-Mitglieder) 
Kommt einfach mal vorbei. Jetzt beginnt die dunkle Jahreszeit und was 
gibt es zu tun? Der Garten ist vorbereitet für den Winter und immer nur 
lesen ist auch langweilig. Deshalb kommt doch zu uns für vergnügte 
Stunden in netter Gesellschaft, Wir treffen uns 14-tägig montags um 
14:30 Uhr. Nächste Spielenachmittage finden statt am 10.11., 24.11., 
08.12., 05.01., 19.01., 02.02., 16.02., und 3. März 2026. 
LOTTO DES DRK NEUKIRCHEN 
Am Montag, den 12. Januar 2026 um 14:30 Uhr  
treffen wir uns wieder zum  Lotto-Nachmittag in 
Neukirchen, wahrscheinlich im Feuerwehrhaus, 
wenn die Bauarbeiten im Haus der Vereine noch 
andauern sollten. Wir werden Euch rechtzeitig 
informieren. Nach einem gemeinsamen Kaffee-
trinken mit leckerem Kuchen wird unter der Leitung von Dorothee Han-
sen Lotto gespielt. Stiftpreise für eine Extrarunde nehmen wir gern ent-
gegen. Der Kostenbeitrag für Kaffee und Kuchen beträgt  weiterhin € 
3.- pro Person. Jede Karte auch € 3.-; übrigens –  eigene Karten sind 
bei uns erlaubt! 
Jeder ist herzlich willkommen – auch Nichtmitglieder.   
Damit wir besser planen können, bitten wir um Eure Anmeldung bis 
zum 7. Januar bei Karin Gley 04664-983078 oder Dorothee Hansen 
04664-9834655 
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 SoVD-Familienfasching mit „Grünschnabel“ 
Am Sonnabend, 07. Februar 2026 findet in der Aventofter Turnhalle 
ein öffentlicher Familien-Faschingsnachmittag statt. In der Zeit von 
14.30 bis 17.00 Uhr gibt es Spiel und Spaß für Jung und Alt, ein le-
ckeres Kuchenbüffet, Erfrischungsgetränke sowie Musik und Tanz mit 
dem bekannten Liedermacher „Grünschnabel“. Das jeweils beste Kos-
tüm der Kinder sowie der Erwachsenen wird prämiert. Für das Ku-
chenbüfett werden gern Backwaren entgegengenommen. Alle Mitglie-
der des Ortsverbandes  Aventoft haben freien Eintritt. Nichtmitglieder 
zahlen 5,00 €/Erwachsene und 2,00 €/Kinder. Kommt vorbei und lasst 
uns gemeinsam Fasching feiern! Wir freuen uns auf Euch! 

 
 
 
 

 
Plattdeutscher Theaterabend 
Am Montag, 16. Februar 2026, führt die 
Laienspielgruppe Neukirchen den plattdeut-
schen Schwank „Tapetenwessel“ in der Aven-
tofter Turnhalle auf. Die Vorstellung beginnt 
um 19.30 Uhr.  Der Eintritt ist frei. Es wird 
auch ein kleiner Imbiss gereicht. 
Mitgliederversammlung des Ortsverbandes Aventoft 
Die Mitgliederversammlung mit turnusgemäßen Wahlen findet am 
Freitag, 27. Februar 2026, um 19.00 Uhr, im „Landgasthof Fegeta-
sch“, Neukirchen, statt. Alle Mitglieder des Ortsverbandes Aventoft 
sind dazu herzlich eingeladen. Vor der normalen Tagesordnung gibt es 
ein gemeinsames Rouladenessen, alternativ Schweineschnitzel oder 
vegetarisches Essen (bei Anmeldung bestellen). Verbindliche Anmel-
dungen sind erforderlich bis spätestens Freitag, 20. Februar bei Marg-
rit Storjohann, Tel. 04664/1293. 

Vorankündigung:  
Am 15. März 2026 um 15.30 Uhr geht´s zur Bühne 
nach Niebüll zum Theaternachmittag.  
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 Zum Weltgebetstag 2026 
Der Weltgebetstag 2026 ist von Frauen unter dem Titel „ Kommt! Bringt 
eure Last" aus dem westafrikanischen Land Nigeria vorbereitet wor-
den. Nigeria ist mit 230 Millionen Einwohnern das bevölkerungsreichs-
te Land in Afrika. 
Wir feiern den Weltgebetstag am 7. März 2026 um 18.00 Uhr in der   
St. Johannes Kirche zu Neukirchen auch bei uns. Im Anschluss sind 
alle eingeladen, bei einem kleinen Imbiss mit Gerichten aus Nigeria 
zusammenzusitzen. 
Wer bei den Vorbereitungen mitmachen möchte, der kann sich bis zum 
23.01.2026 bei Margrit Storjohann, Tel. 04664 - 1293 oder im Kirchen-
büro melden. Das erste Treffen ist am Freitag, den 30. Januar 2026 um 
15.00 im Pastorat Neukirchen. 
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TAUFE  
Clara Petersen Tochter von Lena und  
Steffen Petersen am 8. August 2025 in Neukirchen 
(durch Pastor Michael Galle) 
 
 
HOCHZEITEN 
Lena Petersen, geb. Bendixen und  
Steffen Petersen aus Niebüll. 
Am 8. August 2025 durch Pastor Michael Galle. 
 
GOLDENE HOCHZEIT 
Ingrid und Bonnich Hansen aus Neukirchen 
am 6. Juni 2025 
Helga und Alfred Kaiser aus Aventoft 
am 6. Juni 2025 
 
EISERNE HOCHZEIT 
Elke und Johann Heinrich Jansen aus Neukirchen 
am 22. Oktober 2025 
 
 
ABSCHIEDE 
Egon   P r i e b e, Aventoft 
72 Jahre am 04.07.25 in Aventoft 
(durch Pastor Gerald Rohrmann) 
 
Egon   D u m k e, Neukirchen 
71 Jahre am 14.08.25 in Neukirchen 
(durch Pastor Michael Galle) 
 
Hans-Friedrich   A n d r e s e n,  Aventoft 
72 Jahre am 23.10.25 in Aventoft 
(durch Pastor Gerald Rohrmann) 
 
 
 
 
 

F R E U D   U N D   L E I D 

 31 

 
           A U S   D Ö R F E R N   U N D   V E R E I N E N  
       A V E N T O F T 
GEMEINDE AVENTOFT 
BÜRGERSPRECHSTUNDE AVENTOFT  
Jetzt immer jeden 3. Dienstag im Monat von  
17.30 – 18.30 Uhr im Gemeinderaum der alten Schule Aventoft.  
Der Neujahrsempfang 2026 ist am 11. Januar 2026 um 11.00 Uhr in 
der Turnhalle geplant. Vorher gibt es einen Gottesdienst mit Pastor Dr. 
Lars Emersleben. 
Es wird wieder einen Imbiss geben. 
 
SOVD-ORTSVERBAND AVENTOFT  
Bingo-Nachmittag  
Zu einem Bingo-Nachmittag mit Kaffee und Kuchen wird am Mitt-
woch, 19. November 2025, um 14.30 Uhr, in den Gemeinderaum der 

alten Schule eingeladen. Die Kosten pro Per-
son betragen 3,00 €. Jede Karte kostet eben-
falls 3,00 €. Teilnehmen können nur Mitglie-
der des Ortsverbandes Aventoft. Anmeldun-
gen sind bis Sonnabend, 11. November, bei 
Ulla Jördens, Tel. 04664/983288, erforderlich. 

 
Gemütlicher Nachmittag 
Am Mittwoch, 21. Januar 2026, um 15.00 Uhr, sind die Ortsver-
bandsmitglieder zu einem gemütlichen Nachmittag in den Gemeinde-
raum der ehemaligen Schule eingeladen. Es gibt Kaffee und Kuchen, 
einen Klönschnack und es kann auch gespielt werden. Anmeldungen 
werden bis Mittwoch, 14. Januar, bei Maren Christiansen, Tel. 
04664/983333, erbeten  
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rit Storjohann, Tel. 04664/1293. 

Vorankündigung:  
Am 15. März 2026 um 15.30 Uhr geht´s zur Bühne 
nach Niebüll zum Theaternachmittag.  
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 Zum Weltgebetstag 2026 
Der Weltgebetstag 2026 ist von Frauen unter dem Titel „ Kommt! Bringt 
eure Last" aus dem westafrikanischen Land Nigeria vorbereitet wor-
den. Nigeria ist mit 230 Millionen Einwohnern das bevölkerungsreichs-
te Land in Afrika. 
Wir feiern den Weltgebetstag am 7. März 2026 um 18.00 Uhr in der   
St. Johannes Kirche zu Neukirchen auch bei uns. Im Anschluss sind 
alle eingeladen, bei einem kleinen Imbiss mit Gerichten aus Nigeria 
zusammenzusitzen. 
Wer bei den Vorbereitungen mitmachen möchte, der kann sich bis zum 
23.01.2026 bei Margrit Storjohann, Tel. 04664 - 1293 oder im Kirchen-
büro melden. Das erste Treffen ist am Freitag, den 30. Januar 2026 um 
15.00 im Pastorat Neukirchen. 
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 V O R S C H A U 

REGIONALKANTOREI SÜDTONDERN 

Die Chorproben der Regionalkantorei Südtondern finden zur Zeit in 
Süderlügum im Pastorat statt. Jeden Donnerstag in der Zeit von 19.00 
bis ca. 21.00 Uhr. Die Leitung hat unser Chorleiter Mirko March, zu er-
reichen unter Tel.: 0152 - 06209592. Jeder, der Lust am Singen hat, 
darf gerne dazukommen, Notenkenntnisse sind nicht zwingend erfor-
derlich. 
Heilsames Singen zum Kennenlernen  
In der Fastenzeit biete ich 3 Termine an zur Einführung ins „Heilsame 
Singen“. Die Termine zum Vormerken: 
9., 16. und 23. März 2026 jeweils um 17.00 Uhr. 
Näheres erfahrt ihr im nächsten Kirchenkieker. Hier nur soviel: Dieses 
Angebot ist geeignet für Jedermann und Jederfrau und richtet sich ge-
rade auch an diejenigen, die (angeblich) „nicht singen können“, es aber 
gerne tun würden. (Brigitte Möller) 
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            N E U K I R C H E N   
DRK-ORTSVEREIN NEUKIRCHEN E.V.  
Kreis Nordfriesland 
25927 Neukirchen, Kirchenweg 2 
Rainer Eberle 2830429, Karin Gley 983078, Dorothee Hansen 
9834655, Anita Jensen 821, Irene Thomsen 870. 
GEMEINSAM ZEIT VERBRINGEN 

Zum Beispiel alle 2 Wochen im Haus der 
Vereine in Neukirchen zum fröhlichen Spie-
lenachmittag. ( Bis auf Weiteres treffen wir 
uns aufgrund von Bauarbeiten  im neuen 
Feuerwehrgerätehaus.)  
Wir beginnen um 14:30 Uhr mit einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken und einem gemüt-

lichen Plausch. Anschließend wechseln wir an die Spieltische, wo Kar-
ten-, Würfel-, und Brettspiele auf uns warten. Neue Mitspieler*innen, 
die vielleicht eigene Lieblingsspiele mitbringen, sind immer herzlich 
willkommen (natürlich auch DRK-Nicht-Mitglieder) 
Kommt einfach mal vorbei. Jetzt beginnt die dunkle Jahreszeit und was 
gibt es zu tun? Der Garten ist vorbereitet für den Winter und immer nur 
lesen ist auch langweilig. Deshalb kommt doch zu uns für vergnügte 
Stunden in netter Gesellschaft, Wir treffen uns 14-tägig montags um 
14:30 Uhr. Nächste Spielenachmittage finden statt am 10.11., 24.11., 
08.12., 05.01., 19.01., 02.02., 16.02., und 3. März 2026. 
LOTTO DES DRK NEUKIRCHEN 
Am Montag, den 12. Januar 2026 um 14:30 Uhr  
treffen wir uns wieder zum  Lotto-Nachmittag in 
Neukirchen, wahrscheinlich im Feuerwehrhaus, 
wenn die Bauarbeiten im Haus der Vereine noch 
andauern sollten. Wir werden Euch rechtzeitig 
informieren. Nach einem gemeinsamen Kaffee-
trinken mit leckerem Kuchen wird unter der Leitung von Dorothee Han-
sen Lotto gespielt. Stiftpreise für eine Extrarunde nehmen wir gern ent-
gegen. Der Kostenbeitrag für Kaffee und Kuchen beträgt  weiterhin € 
3.- pro Person. Jede Karte auch € 3.-; übrigens –  eigene Karten sind 
bei uns erlaubt! 
Jeder ist herzlich willkommen – auch Nichtmitglieder.   
Damit wir besser planen können, bitten wir um Eure Anmeldung bis 
zum 7. Januar bei Karin Gley 04664-983078 oder Dorothee Hansen 
04664-9834655 
 
 



26  

 Nach der Predigt wurde Pastor Galle von Propst Mathias Lenz offiziell 
verabschiedet. 
Es folgte ein (Abschieds) Grußwort der Kirchengemeinderäten. 
Nach dem Gottesdienst gab es ein gemeinsames Beisammensein mit 
Kaffee, Tee und Kuchenbuffet. Dort wurden weitere Grußworte vorge-
tragen und Geschenke an Michael Galle überreicht. 
Pastor Michael Galle verlässt nach 6 1/2 Jahren unsere 3 Kirchenge-
meinden. Seine neue Wirkungsstätte liegt im südlichen Schleswig-
Holstein. Im Februar 2019 fing Pastor Michael Galle als Vertretung bei 
uns an. Anschließend hat er sich auf die freie Pastorenstelle beworben 
und wurde am 1. Advent 2019 als neuer Pastor für die Kirchengemein-
den Aventoft, Neukirchen und Rodenäs eingeführt. 
Die vergangenen Jahre waren geprägt von freundlichen, besonderen, 
anstrengenden und auch schönen Begebenheiten. 
Prägend (für alle) die Corona-Jahre ab März 2020, es folgte die Erkran-
kung von Ute Galle im Mai 2022 und die zeitweise sehr herausfordern-
de Arbeit mit den Kirchengemeinderäten in Neukirchen und Rodenäs. 
Dennoch gab es neben dem Schweren auch viel Leichtes. 
Tolle Begegnungen mit hiesigen Menschen. Auch Freundschaften sind 
entstanden. 
Die Gottesdienste waren stets locker, lebhaft, authentisch und ehrlich. 
Danach bestand die Möglichkeit, beim Kirchenkaffee ins Gespräch zu 
kommen. 
Wir bedanken uns für die gemeinsamen 6 1/2 Jahre und wünschen 
Pastor Michael Galle Gottes Segen und einen guten Neuanfang. 
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ESSEN AUF RÄDER 
Probiert es mal aus >> Essen auf Rädern 
Jeden Dienstag und Donnerstag liefern wir im Orts-
kern von Neukirchen und Hesbüll an nicht mobile 
Einwohner ein Mittagessen aus. Das Essen kommt 
frisch aus der Küche vom Landgasthof Fegetasch, 
und wir bringen es zu Euch nach Hause. 
Das Essen kostet € 10.- incl. Fahrgeld für Mitglieder und € 12.- für 
Nicht-Mitglieder. Anmeldungen bitte immer bis zum Donnerstag die 
Woche vorher unter Tel.:0172 - 7059597 Dorothee Hansen 
 

 

 
Warum sind Blutspenden wichtig? Geschätzt werden jeden Tag etwa 
15.000 Spenden in Deutschland       benötigt. Eure Spende kommt un-
ter anderem bei Unfällen, während größerer Operationen oder bei der 
Behandlung  schwerer Erkrankungen, wie etwa Krebserkrankungen 
zum Einsatz. Deshalb kommt zur Blutspende am Freitag den 19. De-
zember 2025  in die Emil-Nolde-Schule in Neukirchen, die von  
16:00-19:30 Uhr für Blutspender geöffnet hat. Jetzt beginnen die 
Weihnachtsferien mit verstärktem Reiseverkehr, gerade jetzt werden 
wieder dringend Blutkonserven benötigt. Eine Blutspende zur Weih-
nachtszeit wird damit zu einem Geschenk der Nächstenliebe für die 
Mitmenschen, die zum Überleben auf Spenderblut angewiesen sind. 
Bitte unbedingt vorher anmelden, entwe-
der unter Telefon 04154-80732511 oder 
online unter www.blutspende.de  
Im Anschluss laden wir Euch zu einem le-
ckeren weihnachtlichen Buffet ein. Auf-
grund eines Wasserschadens und Bauar-
beiten in der Mensa findet dieses in einem 
nahegelegenen Klassenzimmer statt.  
Der DRK Ortsverein Neukirchen  freut sich 
auf zahlreiche Spender – denn jeder Trop-
fen zählt und rettet Leben! 
 
 
 
 

Lebensretter gesucht! 
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Und noch ein kleiner Tipp für einige entspannte Minuten in der Ad-
ventszeit !!!! 

 Handy ausschalten 
 Tee aufgießen  
 Kerze anzünden 
 Füße hochlegen 
 Kekse und Tee genießen 

die Seele baumeln lassen und entspannen. 
Der Vorstand und alle ehrenamtlichen Hel-
fer*innen wünschen Euch eine schöne Ad-
ventszeit, frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch in ein neues Jahr voller Glück und 
Frieden für uns alle. 
Bleibt gesund! Das wünscht Euch Euer DRK 
Ortsverein Neukirchen 

 
 
 
 
 

Theaternachmittag vom DRK und SoVD 
Das DRK Neukirchen und der 
SoVD Neukirchen laden am  
Mittwoch, den 4. Februar 2026 
um 14:30 Uhr zum Theaternach-
mittag in den Landgasthof Fege-
tasch ein. 
Die Theatergruppe Neukirchen 
spielt das Stück „ Tapetenwes-
sel“ von Bernd Spehling. Im An-
schluss daran erwartet Euch ein 
leckeres Kuchenbuffet mit selbst-
gebackenen Torten. Für die nicht 

so „Süßen“ bieten wir Käsebrötchen an. Natürlich bleibt auch genü-
gend Zeit für einen Klönschnack. Der Kostenbeitrag beträgt € 10.- pro 
Person. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 29. Januar 2026 bei Karin Gley 
04664-983078 oder Dorothee Hansen 04664-9834655 
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R Ü C K B L I C K   

Silvester 
Das Fest am Ende des Kalenderjahres (eben nicht des Kirchenjahres!) 
ist ursprünglich kein kirchliches Fest, sondern ein Fest zum Ende des 
Kalenderjahres. Erst die Benennung des letzten Jahrestages nach 
dem Todestag von Papst Silvester I. († 31. Dezember 335), gab ab 
1582 dem Fest den Namen Silvester. 
Das Jahresendfest wurde bereits im Römischen Reich gefeiert, erst-
mals zu Beginn des Jahres 153 v. Chr., als der Jahresbeginn vom 1. 
März auf den 1. Januar verschoben wurde. Die Feuerfeste zum Jah-
reswechsel gehen auf die Germanen zurück.  
 
 
 
 
Ein Fest voller Lachen und Spiel. Am 
19.07.25 fand unser diesjähriges Kinderfest 
in Neukirchen statt. Viele Kinder und Eltern, 
sowie Großeltern kamen zusammen, um ge-
meinsam einen unvergesslichen Tag voller 
Spiel und Spaß zu erleben. Nach einer tollen 
Treckerfahrt durch Neukirchen sah man 
beim Betreten des Kinderfeste bunte Luftbal-
lons, hörte tolle Musik und der Duft von frisch gebackenen Waffeln lag 
in der Luft. Nach einem Kindergottesdienst mit Pastor Michael Galle 
konnte das Kinderfest beginnen. Die Kinder konnten sich an vielen 
Stationen austoben und ausprobieren – vom Kinderschminken über 
Hüpfburgen und spannenden Spielen war für jeden etwas dabei! Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Organisatoren, Helferinnen und Hel-
fern sowie den Sponsoren, die das Fest möglich gemacht haben. 
Schon jetzt freuen sich die kleinen und großen Besucher auf die 
nächste Ausgabe des Kinderfests im nächsten Jahr. 
 
Verabschiedung von Pastor Michael Galle 

Am 24.08.2025 wurde Pastor Michael 
Galle um 14.00 Uhr in der St. Johannes-
Kirche zu Neukirchen verabschiedet. 
Die Südtondern-Kantorei unter der Lei-
tung von Thomas Hansen-Hoffmann und 
Musikfreund Alex aus der Ukraine haben 
den Gottesdienst musikalisch begleitet. 
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 K L E I N E S   K I R C H E N L E X I K O N 

Buß- und Bettag 
Seit Ende des 19. Jahrhunderts wird in der evangelischen Kirche ein 
allgemeiner Buß- und Bettag am Mittwoch vor dem Ewigkeitssonntag 
begangen (dieses Jahr am 19.11.2025).  An diesem Tag geht es um 
Reue für begangene Sünden und eine Besinnung auf 
den Gottesglauben. Da mit dem Ewigkeitssonntag das Kirchenjahr zu 
Ende geht, schien eine Bitte um Vergebung der Sünden des ganzen 
vergangen Jahres, vor Beginn des neuen Kirchenjahres, sinnvoll. 
Volkstrauertag 
Der Gedenktag ist ein staatlicher kein kirchlicher Feiertag und wird seit 
1952 zwei Sonntage vor dem ersten Adventssonntag begangen. Eine 
Zeremonie im Deutschen Bundestag erinnert an die Opfer von Gewalt 
und Krieg aller Nationen.  
Totensonntag oder Ewigkeitssonntag 
In der evangelischen Kirche ist es der letzte Sonntag im Kirchenjahr vor 
dem ersten Adventssonntag. Es ist ein Gedenktag für die Verstorbenen 
und dem Trost für die Trauernden gewidmet. Gleichzeitig blickt dieser 
Tag als Ewigkeitssonntag voraus auf die Wiederkunft Christi und das 
Leben im Reich Gottes.  
Weihnachten 
Das Fest zur Geburt Jesu ist eines der 3 zentralen Festtage der christli-
chen Kirchen. Allgemein wird der Morgen des 25.12. als das Hochfest 
der Geburt des Herrn angesehen. Die Heilige Nacht bzw. der Heilig-
abend zeigt die Ankunft von Maria und Josef im Stall und vermutlich 
auch die Geburtsnacht mit den Wehen der Gottesmutter. In den 
deutschsprachigen Ländern wird der Heiligabend meist im Familienver-
band gefeiert und die Kinder bekommen ihre Bescherung mit Weih-
nachtsgeschenken. In allen anderen christlichen Ländern ist erst der 
25.12. der Weihnachtstag und dort bekommen die Kinder an diesem 
Tag morgens ihre Geschenke. Die Idee der Geschenke, besonders für 
die Kinder, geht vermutlich auf die Heiligen drei Könige zurück, die zur 
Geburt von Jesus Geschenke brachten. 
Nur in einigen europäischen Ländern gibt es den 26.12. als zweiten 
Weihnachtsfeiertag (Deutschland, Österreich, Schweiz, Niederlande 
etc.) 
Als kirchlicher Feiertag ist der 25. Dezember seit 336 in Rom belegt. 
Alle Inhalte zitiert nach Wikipedia, die freie Enzyklopädie  
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 Wir trauern 
um unser langjähriges Vereinsmitglied   
Anke Assmussen. 
Anke hat seit 1970, also seit stolzen 55 
Jahren, unseren Ortsverein mit viel Freude 
begleitet. Nach ihrer aktiven Zeit im Schul-
dienst übernahm sie 2008 für 8 Jahre den 
1.Vorsitz und anschließend noch für 2 wei-
tere Jahre die Aufgaben der stellvertreten-
den Vorsitzenden. Bis zur schweren Erkrankung ihres Ehemannes un-
terstützte sie uns als Helferin, wann immer es ihr möglich war. Ihr En-
gagement, ob im Tanzkreis oder durch neue Ideen für die Spielenach-
mittage, hat unseren Ortsverein über viele Jahre bereichert. Wir wer-
den ihre sympathische und zugewandte Art sehr vermissen. 
Wir danken Anke für die gemeinsame Zeit. 
Vorstand und Helfer*innen des DRK OV Neukirchen  

Wir trauern um unseren langjährigen Kollegen Harald Gley, der nach 
kurzer schwerer Krankheit im Juli verstorben ist.  
Voller Dankbarkeit blicken wir auf die vielen ehrenamtlichen Jahre, die 
er als Beirat im Vorstand und Helfer in unserem Verein tätig war, zu-
rück. Harald hatte einen großen Bezirk von Mitgliedern zu betreuen 
und hat seine Aufgaben gewissenhaft und mit Freude erledigt. Wir 
konnten uns immer auf ihn verlassen und werden ihn sehr vermissen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Vorstand DRK Ortsverein Neukirchen 
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 FRIESENVEREIN WIEDINGHARDE 
Ausflug des Friesenvereins 
Wir fuhren am 7. Juni 2025 um 6.30 Uhr von Neukírchen am Haus der 
Vereine ab. Unser Ziel war Lübeck. Dort gingen wir um 10.00 Uhr an 
Bord des Schiffes. Wir fuhren auf der Trave, vorbei an Industriestandor-
ten und idyllischer Landschaft. Nach 1,5 Stunden kamen wir in Tra-
vemünde an und gingen ein kleines Stück zu Fuß zum Mittagessen. Es 
gab Matjes oder Pute, alle 43 Teilnehmer hatten im Voraus bestellt. Da 
das Wetter nicht so stabil war, fuhr der Busfahrer uns nach Wankendorf 
auf Karl´s Erdbeerhof. Dort konnte jeder nach Lust und Laune Kaffee 
trinken, spazieren gehen oder diese große Anlage erkunden. Müde, 
aber gut gelaunt, kamen wir um 18.15 Uhr wieder zuhause an. 
Unser Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, den 17.02.2026 
um 19.30 Uhr im Landgasthof Fegetasch statt. 
Das jährliche Biikebrennen am Samstag, den 21.02.25 beginnt um 
18.30 Uhr auf dem Ringreiterplatz. 
Vorschau: Unser Friesennachmittag findet am Sonntag, den 22.03.26 
um 14.30 Uhr im Landgasthof Fegetasch statt. 
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 M A L    N A C H G E D A C H T 
Mal nachgedacht! 
Was ist richtig? 
Das Dilemma, was richtig ist und was nicht, zieht sich durch unser ganzes Leben. 
Jeden Tag müssen wir kleinste, kleine und manchmal auch größere Entscheidun-
gen treffen. Sollen wir nur Salat zum Mittag essen oder doch Pommes und Curry-
wurst? Kaufen wir den roten oder den blauen Pullover? Fahren wir übers Wo-
chenende unsere alte Tante besuchen oder nicht? Welche Ausbildung sollen wir 
nach der Schule machen, vielleicht sogar studieren? Sollen wir für einen guten 
Job nach München ziehen, fern von unserer Familie? Ist es gut ein Haus zu kau-
fen oder ist das ein zu großes Risiko? Sollen wir heiraten oder nicht? Kinder ha-
ben? Und wenn ja wie viele? Wäre es besser auszuwandern? Was macht uns 
glücklich? Welche Bestimmung haben wir? Es gibt unendliche viele Fragen und 
Entscheidungen, mit denen wir jeden Tag zu tun haben. Es sind die kleinen und 
großen Kreuzungen im Leben. Sollen wir rechts oder links abbiegen? Oder gera-
deaus gehen? Ständig müssen wir beurteilen, was ist richtig für uns persönlich, 
unsere Familie, unsere Fima und was nicht. Was sich allerdings nie ändert ist: 
Wir können vorher nicht wissen, ob unsere Entscheidungen tatsächlich richtig 
sind oder nicht. Es ist unmöglich vorher hundertprozentig sicher zu sein. Wir alle 
kennen das Sprichwort: „Hinterher ist man immer schlauer!“ Hinterher ist der ein-
zige Zeitpunkt, an dem wir wissen können, ob eine Entscheidung richtig war oder 
nicht. Manches kann leicht korrigiert oder geändert werden, anderes jedoch nicht. 
Es ist oft hilfreich viele Informationen zu sammeln, etwas zu durchdenken, sich 
von der Logik leiten zu lassen, alles genau zu prüfen, besonders wenn eine Ent-
scheidung wichtig ist, vielleicht sogar für das ganze Leben. Und trotzdem kann 
Logik nur die korrekte Denkform zeigen, aber nicht, ob sich etwas gut und richtig 
ist. Viele Menschen entscheiden deshalb auch „mit dem Bauch“, also mit der In-
tuition oder dem inneren Gefühl. Doch auch das kann VORHER genauso täu-
schen wie die Logik. Egal von welcher Seite wir uns annähern, ein Teil jeder Ent-
scheidung bleibt ein Risiko. Daran können wir einfach nichts ändern. Mit diesem 
Dilemma werden wir geboren und sterben auch damit.  
Um zumindest nichts für uns und andere Schädliches zu entscheiden, können wir 
uns an die zehn Gebote halten. Oder wir versuchen in einer tiefen Meditation 
Antworten zu finden. Wir können allerdings auch im Gebet Gott um Hilfe bitten. 
Wenn wir ihn bitten, uns zu führen, uns zu zeigen, welcher Weg für uns der richti-
ge sein wird. Es ist sicher, dass wir eine Antwort erhalten. Vielleicht zeigt sich die 
göttliche Antwort nicht in gehörten Worten, vielleicht ist es ein bestimmtes Gefühl 
der Freude oder eine fröhliche Vision der Zukunft. Es kann auch ein Lied im Ra-
dio sein oder ein Foto aus der Vergangenheit.  
Möglicherweise erzählen uns Freunde, Nachbarn oder auch Fremde etwas und 
darin ist dann die Antwort verborgen. Wenn wir um göttliche Hilfe für den richti-
gen Weg bitten, sollten wir wachsam sein, denn die Antwort kann von vielen Sei-
ten und in verschiedenen Formen kommen. Im Nachhinein betrachtet wird dieser 
göttliche Fingerzeig sicher gut für uns sein.  
Ein Gebet um göttliche Führung bei wichtigen Entscheidungen ist alles, was wir 
vorher tun können. Lassen wir doch Gott auf uns aufpassen und vertrauen ihm, 
dass er uns den richtigen Weg weist. 
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 V E R S C H I E D E N E S 

DIE REFORMATION AUS SCHLESWIGER SICHT 
(Mit freundlicher Genehmigung vom Autor des Bu-
ches: Andreas Thomsen aus Klixbüll) 
Geleitwort „500 Jahre Reformation“ : 
 
Dass der Glaube im Menschen untilgbar ist, das beschreibt auch der 
Schriftsteller Peter Bamm in seinem Buch ‚Die unsichtbare Flagge‘. Er 
schreibt: Auch 70 Jahre Kommunismus und antichristliche Politik in 
Russland konnte den Glauben dieses Volkes nicht zerstören. Als der 
Kommunismus hinweggefegt war, strömten die Menschen wieder in 
ihre Kirchen. Der Stern von Bethlehem schien ihnen immer heller, als 
es der Sowjetstern je konnte. Auf der Jubiläumsfeier zum 750-jährigen 
Bestehen unserer Kirche, im Jahre 1995, habe ich als Bürgermeister in 
meinem Grußwort unter anderem Folgendes gesagt: Unsere Kirche hat 
nun siebeneinhalb Jahrhunderte überdauert und sie steht immer noch, 
wie eh und je, erhaben und schön. Sie stand zwar schon immer außer-
halb des Dorfes, war aber immer Mittelpunkt des Dorflebens. Das wird 
hoffentlich auch immer so bleiben, denn eines ist sicher: Wo der Herr 
nicht das Dorf bewacht, da wachen die Wächter vergebens. Ich halte 
den Gottesbezug auch für eine politische Gemeinde für wichtig, denn 
schließlich haben die christlichen Werte seit vielen Jahrhunderten un-
sere Kultur geprägt, bis heute. 
Ende. 
 
 

In Erinnerung an Andreas 
Thomsen möchten wir uns bei 
ihm bedanken und bei Michael 
Böhme (Verlag: make a book 
aus Neukirchen, Osterdeich 52), 
der die Texte für uns digitalisiert 
hat. Das Buch erschien mit dem 
Titel:  „500 Jahre Reformation“) 
bedanken. 
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 SOVD NEUKIRCHEN 
Spanferkel-Essen 2025 
Am 30. August fand unser alljährliches Spanferkel-Essen im Ringreiter-
unterstand statt. Mal wieder hatten wir großes Glück mit dem Wetter, 
die Sonne strahlte und es war ein wunderbar warmer Sommerabend. 

Das Spanferkel war lecker und mit 
zusätzlichem Burgunderbraten 
auch genügend für die zahlrei-
chen Gäste. Die hausgemachten 
Salate und Brote rundeten das 
leckere Essen ab. 
Nach dem Essen saßen wir bei 
Getränken und einem kleinen Ra-
te -Spaß mit Musik im Ringreiter-
unterstand und auch draußen zu-
sammen. Viele nette Gespräche 

und Gelächter machten diesen Abend zu einem besonderen Abend, 
den wir gerne nächstes Jahr wiederholen möchten.  
Immer wieder freuen wir uns über die rege Beteiligung unserer treuen 
Mitglieder und auch der Gäste die sich gerne mit anmelden. 
Ganz lieben Dank an alle, die zum Erfolg des Abends beigetragen ha-
ben,  
der SoVD-Vorstand. 
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 RINGREITERVEREIN FRIESIA 
Am 05.07.25 fand das Ringreiten der Erwachsen von Friesia statt. Um 
9.30 Uhr wurde auf Fegetasch angetreten, um unsere Vorjahresköni-
gin Nele Pörksen im Broder-Nissen-Weg abzuholen. Nach einem ge-
mütlichen Frühstück haben alle Reiter einen Umzug durch Neukir-
chen zum Reitplatz gemacht, um dort um 12.45 Uhr anzutreten. 
21 Ringreiter waren aufmaschiert und wurden vom Reitchef, Stefan 
Christiansen, auf drei Galgen aufgeteilt. Nach 15 Durchritten gab es 
eine Kaffeepause mit Kaffee und Kuchen, Pommes und Bratwurst. 
Nach der Stärkung wurden noch einmal 15 Durchritte in Angriff ge-
nommen. Um 16.00 Uhr haben wir ausgezählt und das spannende 
Umstechen begann. Um Platz 1 mussten mit 19 Ringen Kaja Erzinger 
und Johanna Pörksen  umstechen. 
Erste wurde Kaja Erzinger, zweite Johanna Pörksen und dritter Hauke 
Paulsen mit 15 Ringen. 
Der 1. Vors., Swen Hansen, dankte allen Gästen für ihr Erscheinen 
und allen Helferinnen und Helfern für ihre Hilfe, ohne die wir so eine 
Veranstaltung gar nicht ausrichten könnten. 
Beim Sommerfest am Abend konnten wir 95 Gäste zur Preisverlei-
hung und Tanz begrüßen. 
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G O T T E S D I E N S T  -  G E M E I N D E L E B E N 

ÖFFNUNGSZEITEN FÜR DIE KIRCHEN 
Rodenäs  
Kirche in den Sommermonaten von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet, 
ansonsten von 9.00 Uhr bis zum Einbruch der Dämmerung. 
Neukirchen 
Die St. Johannes-Kirche zu Neukirchen wird in der Adventszeit täglich 
(außer an Beerdigungstagen) von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet sein. 
unsere Küsterin, Susanne Peters, lädt euch ein zu einer stillen Einkehr! 
in der festlich geschmückten Kirche. 
Am 2. Weihnachtsfeiertag öffnet unsere Küsterin die Kirche für euch 
von 14 - 17 Uhr, damit ihr dort die schön geschmückte Kirche mit 
Freunden und Familie noch einmal in aller Ruhe genießen könnt. Stim-
mungsvolle weihnachtliche Choräle werden euch empfangen.  
Sylvester öffnen wir ebenfalls zur gleichen Zeit. Vielleicht mögt ihr eine 
Kerze aufstellen, für eure Wünsche, euren Dank oder eure Bitten für 
das neue Jahr gen Himmel senden. 
Die Kirchen bleiben geschlossen, wenn vor Hochzeiten ausgeschmückt 
wird oder Beerdigungen, Trauerfeiern vorbereitet werden. 

HOCHZEITEN UND JUBILÄEN  
Neukirchen + Rodenäs 
Für den schönsten Tag im Leben, die Hochzeit, soll natürlich auch die 
Kirche wundervoll geschmückt sein. Ich stehe euch hier gerne zur Ver-
fügung und bespreche alles zeitig mit euch vor Ort, zeige zum Beispiel 
die Hochzeitsstühle, was wir vorrätig haben z.B. Bankschmuck 
(Väschen, Kerzen,…), gebe Tipps zum Schmücken, ob und was vor 
der Kirche gestreut werden darf... und erzähle, was sonst noch zu be-
achten ist.  
Auch die Abläufe während der Zeremonie sind ein wichtiger Bestandteil 
für eure Pläne. Ich beantworte euch gerne alle Fragen dazu. So könnt 
ihr euren großen Tag wunderbar planen. 
Auch zur Taufe seid ihr herzlich eingeladen, das Taufbecken vorab mit 
Blumen zu schmücken. 
Eure Küsterin Susanne Peters 

Aventoft 
Bitte wendet euch an den Kirchengemeinderat. 
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 S E E L S O R G E 

Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 
Tel.: 116 016 
 
Online-Beratung: 
WWW.hilfetelefon.de 

 41 

 Am 13.07.25 fand unser Jugendringreiten in Neukirchen mit 37 Rei-
tern statt. 
Es wurde in drei Gruppen geritten und nach Punkten ausgewertet, wer 
im Schritt reitet bekommt 1 Punkt pro Ring, im Trab 2 Punkte und im 
Galopp 3 Punkte. 
Um 12. 30 wurde angetreten, 15 alleine reitende Reiter und 22 gezo-
gene Reiter. Für die jungen Reiter gab es 2 Pausen, um sich zu stär-
ken und den Durst zu löschen. 
Bis 16.00 haben sie Ringe gestochen, um dann bei Gleichstand um-
zureiten. Und die Siegerehrung fand statt. 
alleine Reitende :    1.  Lea Sönnichsen  51  Punkte 
                                2.  Lilly  Carstensen  40  Punkte 
                                3.  Liou Petersen   36  Punkte 
gezogene Reiter 
6 – 12 Jahre:           1.  Lia Rickertsen  24 Punkte 
                                2.  Lönne Arendt   19 Punkte 
                                3.  Charlotte Möbest  19 Punkte 
gezogene Reiter 
2 – 5 Jahre:             1.  Lotte Carstensen  22 Punkte 
                                2.  Helena Westermann 18 Punkte 
                                3.  Jella Hansen   18 Punkte 
Anschließend strahlten alle 37 Kinder und konnten sich im Haus der 
Vereine einen Preis aussuchen. 
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 1. Fahrradringstechen 
Am 2. August fand das erste Fahrrad-Ringstechen in Zusammenar-
beit der FF Neukirchen und dem Ringreiterverein Friesia statt. Anstatt 
zwei Veranstaltungen  zu machen, haben die beiden Vereine sich zu-
sammengetan. Der Ringreiterverein veranstaltet die Spiele und die 
Feuerwehr sorgt für das leibliche Wohl. 
Bei den Spielen konnte jeder mitmachen, ob alt oder jung, sobald 
man alleine Fahrrad fahren  kann. Um 14.00 Uhr war Treffen auf dem 
Reitplatz, und es kamen 39 Ringstecher mit ihren Fahrrädern im Alter 
von 5 - 65 Jahren. Die Aufteilung erfolgte in 3 Gruppen: 
Erwachsene ab 16 J., Jugendliche 13 - 15 J. und Kinder 5 - 8 J. 
Beginn des Stechens war um 14.15 Uhr und um 15.00 Uhr gab es 
eine Kaffeepause. Anschließend kam die zweite Runde und um 16.30 
Uhr wurde ausgezählt und umgestochen. 
Zur Siegerehrung stellten sich alle Teilnehmer in Reihe auf und fol-
gende Sieger wurden aufgerufen: 
Erwachsene: 1.  Kathrin Sönnichsen 18 Ringe 
   2.  Johanna Pörksen  18 Ringe 
   3.  Dorothee Hansen  16 Ringe 
Jugendliche: 1.  Bjane Sönnichsen 38 Ringe 
                          2.  Leif Martin   24 Ringe 
                          3.  Lasse Thomsen  23 Ringe 
Kinder:              1.   Bo Lewe Pauls  29 Ringe 
   2.   Hannes Lorenzen 25 Ringe 
                         3.  Jasper Heldt   22 Ringe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf einem Chaosrad konnte man auch sein Talent beweisen und da 
hat Nahne Carstensen gewonnen: er hat geübt, geübt, geübt. 
Ein sehr schöner Nachmittag ging zu Ende und abends hatten wir 
noch ein paar gemütliche Stunden. Es war eine rundum gelungene 
Gemeinschaftsveranstaltung zwischen Feuerwehr und Ringreiter. 
          Swen Hansen     19 

 

Der DRK Ortsverein Rodenäs e. V. und der  
Kirchengemeinderat Rodenäs laden ein zur  

Weihnachtsfeier 
am 7. Dezember 2025 (2. Advent)  

um 14.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Rodenäs 

Das Gemeindehaus wird weihnachtlich geschmückt sein 
und es wird Kaffee und Kuchen geben. Bei Gesang und 
netten Gesprächen hoffen wir, dass es ein schöner Nach-
mittag wird. 

Herzlich willkommen 
Wir bieten einen Fahrdienst an, Euch zu dieser Veran-
staltung abzuholen und wieder nach Hause zu brin-
gen!  
Um Anmeldung (auch Fahrdienst) wird gebeten unter Tel. 
206 (Kirchenbüro). 
Aber auch spontan Entschlossene heißen wir herzlich will-
kommen. 
Es werden keine gesonderten Einladungen verschickt. 
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Herzlich willkommen 
Wir bieten einen Fahrdienst an, Euch zu dieser Ver-
anstaltung abzuholen und wieder nach Hause zu 
bringen!  
Wir bitten freundlich um Anmeldung (auch Fahrdienst)  
im Kirchenbüro unter Tel.: 04664 - 206 
Aber auch spontan Entschlossene heißen wir herzlich 
willkommen. 
Es werden keine gesonderten Einladungen verschickt. 

Das DRK Neukirchen, der Sozialverband und  
der Kirchengemeinderat Neukirchen lädt zur  

Weihnachtsfeier 
am 3. Dezember 2025 

um 15.00 Uhr 
in den Landgasthof Fegetasch ein 
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 DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN  

Samstag, den 01.11.25 Kameradschaftsfest 
19.00 Uhr im Landgasthof Fegetasch 
 
 

Freitag, den 07.11.25 um 18.00 Uhr La-
ternelaufen mit dem Kindergarten. Start 
ist das Feuergerätehaus. 

 
Donnerstag, den 11.12.25 Lottoabend 19.30 Uhr 
im Landgasthof Fegetasch 
 
 

09.01.26 Jahreshauptversammlung 19.30 Uhr in der Gaststät-
te Annelie Rasch. 
 
Samstag, den 31.01.26 Winterfest  
20.00 Uhr Landgasthof Fegetasch, 

mit Theaterspiel. 
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Familiensporttag in der Sport-
halle Neukirchen. 
Sonntag, den 30.11.25 von 
10.00 - 12.00 Uhr  

Kinderolympiade am Samstag, 
den 24.01.26 um 15.00 Uhr in der 
Sporthalle in Neukirchen.  
Für die Jahrgänge 2015-2020 
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Der Kirchengemeinderat Aventoft  
lädt ein zur  

Weihnachtsfeier 
am 10. Dezember 2025 

um 15.00 Uhr 
im Pastorat Aventoft 

Im weihnachtlich geschmückten Pastorat gibt es Kaffee und      
Kuchen. Vielleicht wird noch eine Geschichte vorgelesen. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und bitten        
freundlich um Anmeldung bei Margrit Storjohann bis zum 
03.12.25 Tel: 04664 - 1293 
Auch wer abgeholt werden möchte, kann sich bei  
Margrit Storjohann melden. 
Für die Kirchengemeinde    
Margrit Storjohann     
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 IN EIGENER SACHE:  
Internetseite 
Wir haben eine sehr schön gestaltete und übersichtliche Internetseite 
für alle drei Kirchengemeinden gemeinsam. Motto: Kirche ganz oben!  
Die genaue Adresse: kircheganzoben.de (Auch auf der Rückseite die-
ses Kirchenkiekers). Wir danken Michael Reis für die Erarbeitung! 
 
Kirchenkieker  
Dies ist der letzte Kirchenkieker im Rhythmus von 4 Monaten. 
Die Kirchengemeinderäte haben sich dafür entschieden, dass der Kir-
chenkieker wieder alle 3 Monate erscheinen soll. 
 
Spendenaufruf: Ein neues Tor für unsere Kirche in Neukirchen 
Das alte Kirchentor ist müde geworden. Das Holz ist rissig, die Farbe 
blättert ab – es hat viele Jahre treu gedient. Nun soll ein neues Tor un-
sere Kirche schmücken: freundlich, einladend und stark. 
Damit dieses Tor Wirklichkeit werden kann, brauchen wir Ihre Hilfe. Je-
de Spende – groß oder klein – bringt uns dem Ziel ein Stück näher. 
Gemeinsam können wir das neue Tor öffnen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spendenkonto: VR Bank Niebüll 

   Kto.: DE60 2176 3542 0006 2031 83 

Verwendungszweck: neues Tor 
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Einer kleiner Rückblick des ersten Halbjahres 
Im Februar besuchten wir ein Konzert des „Heaven can wait“-Chores 
in Flensburg. Ein großer fröhlicher Chor aus Menschen über 70 Jahre 
mit einer kleinen Band sang im Deutschen Haus die Lieblingslieder ih-
rer Enkel, die man aus dem Radio kennt und verbreitete eine tolle 
Stimmung. 
Gemeinsam mit dem DRK, SoVD und der Gemeinde Neukirchen luden 
wir zu einem Infoabend „Lebensrettende Maßnahmen für meine Fami-
le und Mitmenschen“ ein. Auf sehr unterhaltsame Art lernten wir ganz 
praktische Handgriffe, wie wir schnell in Notsituationen zu Hause hel-
fen können. 
Im März fuhren wir mit 24 Personen nach Föhr und haben dort bei 
schönem Frühlingswetter vier wunderbare Wellnesstage verbracht. Im 
Hotel Upstalsboom in Wyk wurden wir jeden Tag mit Frühstücksbuffet 
und abends mit Drei-Gänge-Menüs verwöhnt. Im Wellnessbereich 
wurden Wassergymnastik angeboten. Rita hatte nicht nur die ganze 
Fahrt wunderbar organisiert, sondern auch eine Inselrundfahrt, einen 
Ernährungsvortrag und Spiele. Jeder konnte seinen Tag frei gestalten, 
spazieren gehen und sich einfach ausruhen und verwöhnen lassen. 
Im April hatten wir einen Info-Stand bei der Ladies Night in der Emil-
Nolde-Schule in Neukirchen. Dort konnten wir unseren Verein präsen-
tieren und zeigen, was wir anbieten. 
Beim „Frühlingscafé“ im Café Zollhaus Rodenäs hatten wir einen ge-
mütlichen Nachmittag mit 25 Personen bei Torte und Kaffee und viel 
Schnack. Karen hatte einige Fotobücher von unserem Verein aus den 
letzten Jahren mitgebracht, die mit Freude angeschaut wurden. 
Im Mai waren wir zu Besuch bei den Mürwiker Werkstätten in der We-
berstraße in Niebüll. Mit Freude und Stolz zeigten uns die Angestellten 
ihre Arbeiten in der Elektroabteilung und Holzverarbeitung. Wir waren 
sehr beeindruckt, wir groß die Werkstätten sind, wie viele Menschen 
dort arbeiten, und was sie alles machen. Anschließend ließen wir uns 
in der Niebüller Backstube den Kaffee und Kuchen schmecken. 
Bei starkem Wind und unsicherem Wetter ging es im Juni mit dem 
Fahrrad zur Fischbude nach Südwesthörn. Wer nicht Radfahren moch-
te, kam mit dem Auto. Dort  angekommen, servierte uns Kerstin Boy-
sen schöne Fischbrötchen und HotDogs. 
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 Einige Tage später haben wir gemeinsam in Leck auf dem Hof 
Schmörholm Kaffee getrunken und Erdbeeren gepflückt. Wir waren 
froh, dass alles unter Dach war, denn es hat stark geregnet. 
Im Juli haben Marie-Luise und Rolf Berndt uns ihren wunderschönen 
Garten in Rodenäs, Markhäuser, gezeigt. Sie erklärten uns die ver-
schiedenen Bereiche aus Staudenbeeten, Blühwiese, alten Rosensor-
ten und vieles mehr. Bei einem leckeren Buffet konnten wir den Abend 
noch in geselliger Runde ausklingen lassen. Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei Ise und Rolf für die schönen Stunden. 
Von unseren Veranstaltungen nach der Sommerpause im August er-
zählen wir in einem der nächsten Hefte. 
Unser Verein ist inzwischen auf 167 Mitglieder angewachsen. Zu unse-
ren Veranstaltungen sind Gäste immer herzlich willkommen. Unseren 
Terminkalender und vieles mehr findet ihr auf unserer Homepage 
www.landfrauen-wiedingharde.de. 
Levke Ingwersen 

 

 15 

 Abendgebet / Vesper am Mittwoch in der St. Johannes-Kirche. 
Bereits im 2. Sommer, während der Zeit der „offenen Kirche“, trifft sich 
eine kleine Gruppe regelmäßig am Mittwochabend zum gesungenen 
Abendgebet in der Kirche. 
Was als private Initiative begann, wollen wir nun  auch während der 
Wintermonate fortsetzen und laden dazu herzlich ein. 
Ab November jeden Mittwoch im Pastorat um 18.00 Uhr (im Ju-
gendraum oben) 
Wir freuen uns über weitere MitbeterInnen, gerne auch nur mal zum 
Gucken und Zuhören, (Brigitte Möller) 
Buß– und Bettag  
Abendgebet zur inneren Einkehr um 18.00 Uhr in der St. Johannes-
Kirche in Neukirchen. 
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     F Ü R    A L L E 

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
Jeden Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr  
im Pastorat Neukirchen. Interessierte sind immer herzlich willkommen. 
Wir freuen uns stets über Besuch.   Kontakt: Helga Johannsen, Tel.: 
04664 - 285 oder Marion Evert, Tel.: 04664 - 1014 
Bibel Gesprächskreis – ein kleiner Erfahrungsbericht 
Schon lange wollte ich den Bibelkreis besuchen und gucken, was dort 
gemacht wird. Ich kannte viele Geschichten aus der Bibel, aber längst 
nicht alle und dachte mir, es kann ja nicht schaden, mehr zu erfahren. 
Doch die Arbeit verhinderte einige Jahre, dass ich mittwochs zwischen 
10 bis 12 Uhr Zeit hatte. Jetzt habe ich die Zeit und bin nun seit ein 
paar Wochen Teil dieses Bibel Gesprächskreises, der schon über 20 
Jahre besteht und von Helga Johannsen geleitet und vorbereitet wird. 
Es ist großartig, es ist bereichernd und ich lerne immer etwas dazu.  
Am Anfang und am Ende beten wir zusammen, lesen die Tageslo-
sung, singen und lesen in der Bibel. Oft drehen sich Gebete, Lieder 
und Texte um ein bestimmtes Thema. Manchmal ist es auch ein intuiti-
ver Zusammenhang oder das Thema kommt aus einem persönlichen 
Anliegen der Mitwirkenden. Meistens aber ergeben sich die Themen 
aus der Bibel, die wir kontinuierlich lesen. Spannend ist für mich, dass 
wir ein biblisches Ereignis lesen und die verschiedenen Beschreibun-
gen bei den Evangelisten vergleichen. Was hat z.B. Markus anders 
beschrieben als Lukas? Und was finden wir bei Matthäus oder sogar 
Johannes? Wir lesen vor und erfassen das Thema der jeweiligen Ge-
schichte. Dann diskutieren wir darüber, was wir zu diesem Thema den-
ken, was andere Stellen in der Bibel dazu sagen und was sich daraus 
für uns als Erkenntnis ergibt. Oft werden erstaunliche Zusammenhän-
ge sichtbar, die leicht übersehen werden können, wenn man die Bibel 
allein liest. Es ist immer wieder überraschend, welche neuen Details 
sich in scheinbar bekannten Geschichten finden lassen. 
Es macht viel Freude sich auf diese gemeinsame spirituelle Suche zu 
begeben. Mir wurde in den letzten Wochen klar, dass die Bibel mehr 
ist als eine Sammlung von Geschichten aus dem Leben Jesu. Es sind 
tiefer liegenden Zusammenhänge zu entdecken, die unser Leben mit 
Gott verbinden können. Es ist möglich Erkenntnisse zu gewinnen, die 
unser Leben bereichern, vielleicht sogar verändern.  
Ich kam aus Neugierde und blieb aus erstauntem Wissensdurst. 
Wer mag, kann einmal vorbeischauen und mitmachen.  
               Uta Hess 
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Abteilung Hans-Jörgen Warnke Stiftung 
Liebe Gemeindemitglieder, 
die Hans-Jörgen Warnke Stiftung unterstützt finanziell bei der Förde-
rung und Versorgung hilfsbedürftiger Personen oder Familien. Die 
Möglichkeit besteht ebenso im schulischen Alltag von Kindern und Ju-
gendlichen mit seinen besonderen finanziellen Herausforderungen. 
Gern dürft ihr euch telefonisch an uns wenden.                                                                               
Selbstverständlich nehmen wir euer Anliegen vertraulich entgegen. 
Kerstin Sönnichsen 04664 - 983109 
Silke Hofrichter  04664 - 983506 

DRK Hausnotruf – Sicherheit zu jeder Zeit auf Knopfdruck! 
Gegen dumme Zufälle ist kein Kraut gewachsen, 
aber wenn Ihr auch nicht so der Kräuter-Typ seid, 
verlasst Euch lieber auf den Hausnotruf vom Ro-
ten Kreuz. Da bleibt im Notfall nichts dem Zufall 
überlassen. 
Jetzt beraten lassen – persönlich, kompetent und 
kostenlos. 
Mehr Informationen unter : 08000 365 000 

Oder hier in der Nähe über unsere DRK Sozialstation in Ladelund,  
Tel: 04666 – 9898980 
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 GEMEINDE NEUKIRCHEN 
Sprechstunde Bürgermeister Jörg Hansen 
Das Gemeindebüro im Haus der Vereine ist  donnerstags von 16.30 - 
18.00 Uhr geöffnet. Tel. 04664 - 488 oder nach Absprache. In dringen-
den Fällen ist das Amt Südtondern Ansprechpartner Tel.: 04661 - 6010. 
WHATSAPP GRUPPE  
Wir haben in Neukirchen eine WhatsApp Gruppe gegründet:            
Wir in Neukirchen. Hier werden Neuigkeiten, Termine, Veranstaltun-
gen usw. eingestellt. Es kann sich jeder in die 
Gruppe melden. 
Es ist allerdings so, dass nicht jeder einen Artikel 
einsetzen kann. Das ist so gewollt, um Hetze, 
Beleidigungen und Rassismus vorzubeugen. 
Wer etwas Wichtiges in die Gruppe setzen 
möchte, wende sich bitte an eine(n) der 2 Admi-
nistratoren: 
Gesche Zimmermann: 0157 - 74984073 
Jörg Hansen: 0177 - 6210361 
Diese entscheiden dann, ob ein Artikel erscheint. 
Generell ist die WhatsApp Gruppe als Informationsgruppe gedacht. 
Wir freuen uns auf viele neue Mitglieder, denn wir alle sind              
Neukirchen.     
BERATUNG UND HILFE 
Sorgentelefon (Telefonseelsorge): 0800 – 1110111 (gebührenfrei!) 
Beratungszentrum in Niebüll: Beratung bei Erziehungs- und Lebens-
fragen; in Schwangerschaftskonflikten; Schuldner- und Sozialberatung; 
Beratung von Suchtkranken.  
Westerlandstraße 3, Telefon  04661- 96590  
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 DER SENIORENBEIRAT 
Er besteht aus folgenden Personen: Karin Vockrodt, Marion Evert, 
Klaus Meyer-Lovis (Neukirchen), Margrit Storjohann (Aventoft) und 
Barbara Gottburg (Rodenäs). Sie planen Geburtstagsbesuche und Ge-
meindenachmittage. 
GEMEINDENACHMITTAGE 
Wir bieten jetzt die Gemeindenachmittage für Seniorinnen und Senio-
ren in Neukirchen alle zwei Monate, in Aventoft und Rodenäs einmal 
im halben Jahr an. Nach einer kleinen Andacht, der Gratulation an die 
jeweiligen Geburtstagskinder sowie bei Kaffee und Kuchen haben wir 
einige Themen vorbereitet: 
Termine in Aventoft: 
10. Dezember 2025 um 15.00 Uhr Weihnachtsfeier im Pastorat   
Termine in Neukirchen: 
3. Dezember 2025 um 15.00 ist im Landgasthof Fegetasch die 
Weihnachtsfeier, zusammen mit dem DRK und dem SoVD. 
18. Februar 2026 um 15.00 Uhr im Pastorat 
Termine in Rodenäs: 
7. Dezember um 14.00 Uhr Weihnachtsfeier im Gemeindehaus,  
zusammen mit dem DRK Rodenäs. 
Damit wir einen schönen Nachmittag verleben können, bitten wir 
freundlich um Anmeldung im Kirchenbüro bis zum Freitag davor. 
Bitte sprecht auch auf den Anrufbeantworter. 
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 in Rodenäs 
02.11. Rolf Semmler, 79 Jahre 
18.11. Dr. Wolfgang Stübig, 77 Jahre 
24.12. Edelgard Linxweiler, 85 Jahre 
12.01. Dr. Harald Asmus, 72 Jahre 
04.02. Kurt Gottburg, 85 Jahre 
22.02. Karl-Peter Boysen, 72 Jahre 
24.02. Christian Hansen, 73 Jahre 
28.02. Gisela Nissen, 77 Jahre 
01.03. Martin Petersen, 77 Jahre 
03.03. Jovers Nissen, 77 Jahre 
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             R O D E N Ä S 
DRK-ORTSVEREIN RODENÄS  
Essen in Gemeinschaft an jedem 2. Donnerstag im Monat um 11.30 
Uhr im Landgasthof Fegetasch in Neukirchen, am 13.11., 11.12., und 
am 12. Februar 2026. 
Verbindliche Anmeldung bitte bei Karin Martinsen Tel.: 04664 - 271. 
Kartenspielen findet 14-tägig am Dienstag statt, ab 14.00 Uhr im Ge-

meindehaus in Rodenäs.  
Dienstag, den 04.11, 18.11., 02.12.,16.12., im 
Gemeindehaus in Rodenäs. 
 
 

LOTTO UM 14.30 UHR IM GEMEINDEHAUS IN RODENÄS 
21.11., 12.12., 13.01. und am 27. Februar 2026 vom DRK-Ortsverein 
Rodenäs im Gemeindehaus in Rodenäs. 
 
KULTURSTATION ZOLLHÄUSER RODENÄS E.V. 
7. November, 19 Uhr in der Kulturstation Zollhäuser, Norddeich 4  
Die Geschichtswerkstatt in der Kulturstation lädt ein zu dem Vortrag 
von Edlef Bucka-Lassen: „Der Nürnberger Hauptkriegsverbrecher-
prozess.“ Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten. 
16. November, 19 Uhr in der St. Dionysius Kirche Rodenäs 
Enno Kalisch: NEUE Ge-
schichten und Lieder aus dem 
Grenzland 
Ennos Geschichten und Lieder 
aus dem Grenzland sind nicht 
nur eine ehrliche Hommage an 
die Heimat, sondern auch eine 
Reise durch sprachliche Land-
schaften und Erinnerungen zwi-
schen Land und Meer, Deutsch-
land und Dänemark, Himmel 
und Erde und natürlich Vergan-
genheit und Gegenwart. 
Danach Umtrunk und Beisam-
mensein im Gemeindehaus Ro-
denäs. 
Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten. 
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 29. November, 19 Uhr in der St. Dionysius-Kirche Rodenäs  
AMAZING GRACE. Dudelsack in der Kirche - Abendkonzert mit 
Martin Keßler 
Den schottischen Dudelsack hört man am 
besten in den schottischen Highlands – 
oder in einer Kirche, in der der besondere 
Klang des Instruments am besten wirken 
kann. 
Ein Highlight, denn Martin Keßler ist einer 
der besten Vertreter dieses Instrumentes. 
Er gewann als erster Nichtschotte professi-
onelle Dudelsackwettbewerbe in Schottland 
und auf europäischer Ebene eine der vier 
schottischen Gold-Medaillen. Die klassi-
sche, in das 16. Jahrhundert zurückreichen-
de Musik interessiert ihn besonders.  
Martin Keßler führt bei diesem besonderen 
Konzert in die Bedeutung des Instrumentes 
ein und spielt eine wunderbare Auswahl 
von Stücken. 
Anschließend Umtrunk und Gespräche im 
Gemeindehaus. 
Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten. 
24. Januar 2026, 17 Uhr im Gemeindehaus Rodenäs. 
Jütländische Kaffeetafel 
2026 ist der 100. Geburtstag von Siegfried Lenz. Die Kulturstation Zoll-
häuser begeht ihn auf eine besondere, üppig kulinarische Weise. Wir 
feiern zusammen eine „Jütländische Kaffeetafel“ – ganz nach Tradition 
und in Anspielung auf Siegfried Lenz´ grandios-köstliche Erzählung. 
Die Kaffeetafel wird bestens bestückt sein und die Geschichte wird na-
türlich auch zum Besten gegeben. 
Um Anmeldung wird gebeten bis 17. Januar 2026 unter in-
fo@kulturstation-zollhaeuser.de. 
Kosten für Kaffee, Torte, Kuchen und Gebäck: 15 € pro Person 
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21.11. Johann Lützen, 78 Jahre 
23.11. Helmut Bartz, 83 Jahre 
24.11. Freia Nissen, 74 Jahre 
25.11. Günther Wollenweber, 76 Jahre 
28.11. Petra Magnussen, 72 Jahre 
29.11. Lothar Herrig, 75 Jahre 
01.12. Manfred Jürgensen, 74 Jahre 
03.12. Adelheid Ingwers, 82 Jahre 
04.12. Eva Tüchsen, 88 Jahre 
11.12. Christa Kempe, 73 Jahre 
12.12. Nis-Hermann Petersen, 70 Jahre 
12.12. Brigitte Möller, 73 Jahre 
14.12. Helga Dethlefsen, 77 Jahre 
15.12. Dieter Dethlefsen, 83 Jahre 
16.12. Waltraut Weege-Azzabi, 89 Jahre 
17.12. Rosa Möller, 79 Jahre 
27.12. Rita Rave, 83 Jahre 
29.12. Karin Vockrodt, 76 Jahre 
01.01. Marion Evert, 77 Jahre 
05.01. Gerda Klüver, 85 Jahre 
05.01. Hilda Hansen, 91 Jahre 
07.01. Elisabeth Lihs, 76 Jahre 
13.01. Gottfried Hinrichsen, 70 Jahre 
17.01. Gustav Magnussen, 78 Jahre 
22.01. Ursula Hammes, 85 Jahre 
26.01. Walter Botte, 73 Jahre 
26.01. Reinhard Andresen, 76 Jahre 
26.01. Helga Johannsen, 87 Jahre 
03.02. Ernst Nissen, 78 Jahre 
04.02. Karl-Heinz Rickertsen, 82 Jahre 
04.02. Dücke Petersen, 86 Jahre 
06.02. Brunhilde Christiansen, 74 Jahre 
17.02. Waltraut Ingwersen, 72 Jahre 
18.02. Rainer Schwebcke, 77 Jahre 
19.02. Fritz Sönnichsen, 86 Jahre 
21.02. Peter Beil, 75 Jahre 
23.02. Hermine Japsen, 95 Jahre 
24.02. Heike Botte, 70 Jahre 
28.02. Johannes Jakobsen, 89 Jahre 
01.03. Elke Jansen, 87 Jahre 
01.03. Antje Bendixen, 92 Jahre 
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LIEBE SENIOREN  
Geburtstagsbesuche machen Pastor und Mitglieder der drei 
Kirchengemeinderäte und des Seniorenbeirates regelmäßig zu 
den runden und halbrunden Geburtstagen ab 80 (also 80, 85, 
90, 95, 100, …). Der Pastor freut sich aber auch über persönli-
che Einladungen zum Geburtstag außer der Reihe. 
Auf unserer Geburtstagsseite erscheinen die Jubilare ab dem 
70. Geburtstag. Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag 
auf dieser Seite veröffentlicht wird, lassen Sie es uns bitte wis-
sen  (Tel. 04664-206). 

 
 

Zu hohen Geburtstagen gratulieren wir 
 und wünschen Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

        November 2025 bis Februar 2026 
in Aventoft 
09.11. Helga Kaiser, 77 Jahre 
10.11. Annegret Bünger, 71 Jahre 
24.12. Anna Marie Rengstorf, 90 Jahre 
28.12. Annelie Petersen, 73 Jahre 
02.01. Regina Roll, 76 Jahre 
05.01. Reinhold Dumstrei, 83 Jahre 
11.01. Oskar Freise, 84 Jahre 
15.01. Anna Petersen, 89 Jahre 
16.01. Christiane Grusdat, 70 Jahre 
09.02. Peter Pein, 80 Jahre 
13.02. Margrit Riese, 85 Jahre 
01.03. Anneliese Trottner, 73 Jahre 
01.03. Hans-Werner Petersen, 75 Jahre 
04.03. Karsten Hansen, 95 Jahre 
 
in Neukirchen 
02.11. Broder Petersen, 75 Jahre 
04.11. Nikolai-Jakob Hansen, 78 Jahre 
10.11. Broder Ingwersen, 72 Jahre 
12.11. Klaus Meyer-Lovis, 84 Jahre 
15.11. Maren Bruckmann, 75 Jahre 
19.11. Margrit Petersen, 71 Jahre 
21.11. Erika Ingwers-Nissen, 76 Jahre 
 
 
 

S E N I O R E N 
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 NEUES VON DER LANDJUGEND  
12.06.2025 Baumpflanzaktion 
Anfang Juni haben wir im Rahmen einer 
Baumpflanzaktion einen Birnbaum in Rosen-
kranz gepflanzt. Die Landjugend Föhr hatte 
uns nominiert, innerhalb von sieben Tagen 
einen Baum zu setzen und diese Herausforderung haben wir erfolg-
reich gemeistert. Der Baum steht nun in Rosenkranz und soll ein Zei-
chen für Nachhaltigkeit setzen. 
28.06.2025 Treckerringstechen 
Am 28. Juni fand unser diesjähriges Treckerringstechen statt – das ab-
solute Highlight des Jahres für unsere Landjugend. Wie jedes Jahr 
steckte viel Arbeit und Planung in diesem Event, aber gemeinsam ha-
ben wir es erneut hervorragend gemeistert. 
Bereits ab Mittwoch begannen wir mit dem Aufbau. Täglich waren rund 
40 Helfer im Einsatz, die mit vollem Einsatz und großer Motivation mit 
anpackten. Alles verlief reibungslos – jeder wollte helfen, jeder hat mit-
gedacht. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle, die uns un-
terstützt haben! Am Samstag war es dann so weit: Insgesamt nahmen 
34 Treckerfahrer am Stechen teil. Den ersten Platz belegte Mathis 
Steensen, gefolgt von Michael Jakobsen auf Platz zwei und Tade Mo-
mmsen auf dem dritten Platz. Herzlichen Glückwunsch an die Gewin-
ner! 
Über den Tag verteilt gab es eine große Verlosung mit tollen Preisen 
sowie ein umfangreiches Verpflegungsangebot: Kaffee, Kuchen, Slush-
eis, Waffeln, Gegrilltes, Salate, Pommes – für jeden war etwas dabei. 
Auch das Wetter spielte mit und sorgte für beste Stimmung. 
Am Abend feierten wir dann weiter bei unserer Fete. Die DJs sorgten 
für eine grandiose Atmosphäre und eine volle Tanzfläche. Alles in allem 
war es wieder ein rundum gelungenes Treckerringstechen, das uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr! 

 
Den 30. Mai 2026 
dürft ihr als nächstes 
Treckerringstechen in 
euren Kalender eintra-
gen!  
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19.07.2025 Bargum Bettenrennen 
Beim Bettenrennen in Bargum haben wir gemeinsam mit der Landju-
gend Leck ein eigenes Bett gebaut. Der Bau und das Rennen selbst 
haben uns allen viel Spaß gemacht. Am Ende belegten wir den 19. 
Platz, was der guten Stimmung keinen Abbruch tat. Anschließend feier-
ten wir gemeinsam weiter auf der Bargumer Fete. 
26.07.2025 Kanutour 
Mittlerweile ist es fast schon Tradition, dass wir das letzte Juli-
Wochenende auf der Schmale mit einer Kanutour verbringen. Auch in 
diesem Jahr war es wieder so weit – und dieses Mal war auch die Her-
ren-Fußballmannschaft mit dabei. Insgesamt waren wir 19 Personen. 
Wie immer gab es viel zu lachen, denn einige Kanus kenterten – teils 
schon ganz am Anfang der Tour. Doch das tat der Stimmung keinen 
Abbruch. Ganz im Gegenteil: Die gute Laune war durchgehend spür-
bar. Unsere Route führte uns von der Kahlebüller Brücke bis zur Tiefe 
und wieder zurück. Am Abend ließen wir den Tag gemütlich ausklingen 
– mit Grillen, Musik und einer Runde Wikinger-Schach. 
72 Stunden Aktion  
Vom 18.-21. September fand die 72 Stunden Aktion statt.  
Wir haben dabei das erste Mal mitgemacht. Die Aktion ist durch den 
Landesverband SH organisiert und findet alle vier Jahre statt. Insge-
samt haben rund 35 Landjugendgruppen aus ganz Schleswig-Holstein 
teilgenommen. Ziel ist es, innerhalb von 72 Stunden ein gemeinnützi-
ges Projekt in der eigenen Gemeinde umzusetzen.  
Das besondere an dieser Aktion ist es, dass uns erst am Donnerstag 
Abend die Aufgabe bekannt gegeben wurde.  
Am Donnerstag haben wir uns in Emmelsbüll beim Kindergarten getrof-
fen, die Bürgermeister der Wiedingharde haben uns dann die Aufgabe
(n) gestellt:  
„Eine große Landjugend braucht natürlich auch eine große Herausfor-
derung. Daher bekommt ihr folgende 3 Aufgaben: 
 1. Baut eine gemütliche Sitzbank für die Rasenfläche „Toft“ in 

Klanxbüll. Gemütlich, schick und modern? Baut, wie sie euch gefällt 
und der Platz im neuen Glanz erstrahlt. 

 2. Erstellt eine Boule-Bahn in Neukirchen (Bolzplatz-Alter Koog). 
Denkt an den Untergrund, die allgemeinen Maße, damit die Ge-
meinde auch internationale Spiele austragen kann.  
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PFADFINDER  „WILDGÄNSE“ 
Die Pfadfinder star-
ten wieder mit der 
Gruppenstunde. 
Mittwochs von 
16.00 - 17.30 Uhr. 
……..und was gibt 
es zu berichten von 
den" Wildgänsen"? 
in den vergangenen 
Wochen haben 
wir auf der Pfadfin-
derwiese Spiele ge-
spielt, Kräuter und 
Früchte gesammelt 
für einen herbstli-
chen Tee. 
Rund um die Kir-
chenwarft und durch den Kirchenwald waren wir mehrmals auf Entde-
ckungstour und haben Kastanien, Eicheln, Mirabellen und Äpfel ge-
sammelt. Am Lagerfeuer hat jeder seinen eigenen Pfannkuchen in ei-
ner langstieligen Pfanne gebacken. Ja, und dann haben wir Apfelmus 
aus gesammelten Äpfeln gekocht. Auf selbstgebauten Naturholzrah-
men haben wir gewebt, eine Totholzhecke gebaut. Und zurzeit basteln 
wir Windlichter aus Marmeladengläsern und Herbstblättern. Wir haben 
den Graben vor dem Pfadihaus gereinigt und Wasserpflanzen wie 
Wasserlilien, Wasserminze und Seerosen eingesetzt, damit aus dem 
"Stinkegraben" ein "Duftegraben" wird. 
Die Alt-Pfadfinder haben bei zahlreichen Arbeitseinsätzen geholfen, in 
der Kohte übernachtet, am Lagerfeuer Spagetti gekocht und von „alten 
Pfadi-Zeiten“ erzählt. 
Nun bereiten wir uns auf die Herbst- und Winterzeit vor. Wir haben un-
sere Wünsche zusammengetragen. Wir wollen z. B. Kekse backen, 
Brettspiele spielen und basteln. 
Unsere Aktivitäten sind zu sehen bei  
instagram: pfadfinder-_wildgaense1984 
Mit einem herzlichen Gut Pfad grüßen  
Jana, Marion, Maike, Kim, Karin & Dieter  
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 Was gibt es Neues?   
Erst einmal einen GROSSEN DANK an alle, die uns 
Ende September bei unserem Baby- und Kinderfloh-
markt unterstützt haben; allen Verkäufern und Käufern, 
allen Besuchern und Helfern. Es war wieder mal ein 
voller Erfolg, ein rundum gelungener Flohmarkt.  
SAVE THE DATE  
Am 29.03.2026 findet dann unser nächster Flohmarkt statt; wie-
der ein JEDERMANN Flohmarkt. 10-13 Uhr in der Sporthalle 
der Emil-Nolde-Schule in Neukirchen. Wir freuen uns über jede 
Anmeldung.    
Ende September 2025 fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
in den Räumen der Kita in Neukirchen statt.  
Herzlich willkommen an alle neuen Gesichter im Vorstand. Wir freuen 
uns sehr, dass ihr uns ab jetzt, unterstützen möchtet. Auf eine gute ge-
meinsame Zeit. Danke auch an Sandra Erber für deinen Einsatz als 
Kassenwartin. Alles Gute für euch.   
Seit dem 01.08.2025 hat unsere Kita in Neukirchen eine neue Leitung.  
Herzlich willkommen Rieke Jaschultowski. Wir freuen uns auf eine gute 
und erfolgreiche Zusammenarbeit.   
Wie schon im letzten Kirchenkieker angekündigt, wünscht sich die Kita 
als neues Projekt neue, stabile PICKNICK Bänke für den Außenbe-
reich. Etwas Geld konnten wir dafür schon gewinnen, aber leider fehlt 
noch ein großer Teil. Wenn ihr uns also bei der Umsetzung unterstüt-
zen möchtet, dann meldet euch bei uns. Jede Spende zählt!  
Auch möchten wir nochmal auf unsere ZAUNMÄNNCHEN hinweisen:  
Habt ihr eine Firma oder kennt jemanden, der eine hat und Vereine wie 
uns unterstützen möchte, dann habt ihr die Möglichkeit als Firma eine 
Mitgliedschaft abzuschließen (ab 50 € im Jahr). Wir würden euch dann 
als Dank ein Werbeschild an unsere Zaunmännchen bei der Kita auf-
hängen.  Wenn ihr uns bei diesem oder bei anderen Projekten finanzi-
ell unterstützen wollt, lasst es uns wissen. Jeder Euro zählt! Wer für 
den Freundeskreis der EV. Kita Neukirchen eine kleine oder auch gro-
ße Summe spenden möchte, darf dies gerne über die Bankverbindung 
tun: VR Bank Niebüll  IBAN: DE 39 2176 3542 0001 2011 74 
 BIC: GENODEF1BDS 
Wenn gewünscht, stellen wir euch eine Spendenbescheinigung aus. 
Sagt einfach Bescheid. Email: Freundeskreis-KitaNeukirchen-
NF@gmx.de  
Bei Fragen und Anregungen oder Ideen meldet euch gerne bei uns.   
  Andrea und Natascha für das Team vom Freundeskreis  53 

 
 3. Die Kinder der KiTa Nordwind wünschen sich neue Holztiere für 

ihren Spielplatz. Ob Pferd, Kuh oder Schwein, seid kreativ. Wichtig 
ist, dass Krippenkinder und Schulanfänger darauf reiten können und 
sie im Boden verankert werden“  

Die Aufgabe war gestellt. Schon am Donnerstagabend begannen die 
Planungen: Welche Materialien brauchen wir? Wie sollen die Projekte 
aussehen? Noch am selben Abend wurde sogar ein Minibagger nach 
Neukirchen gebracht. 
Am Freitagmorgen starteten die ersten Mitglieder mit dem Bau der 
Boule-Bahn. Im Laufe des Tages kamen immer mehr Helfer dazu. Am 
Abend hatten wir bereits die Baumrinde für die Holztiere entfernt, die 
Kantsteine gesetzt und das Gerüst der Sitzlounge war deutlich erkenn-
bar. 
Der Samstag stand ganz im Zeichen des Anpackens: Rund 30 Mitglie-
der waren vor Ort und packten mit an. Wie an den anderen Tagen wur-
den wir bestens versorgt – zahlreiche passive Mitglieder trugen mit Fin-
gerfood, Kaffee und Kuchen zum leiblichen Wohl bei. Herzlichen Dank 
dafür! Dank des großartigen Einsatzes konnten wir die Projekte bereits 
am Samstagabend abschließen. Zum Ausklang lud uns die Gemeinde 
in Klanxbüll zu einem Grillabend ein – ein rundum schöner Abschluss 
des Tages. 
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 Am Sonntagmorgen stellten wir die Sitzbank noch einmal ordentlich 
auf, damit sie von unten nicht nass wird. 
Am Nachmittag folgte dann die gemeinsame „Tour“ mit dem Anhänger: 
Emmelsbüll: Hier warteten viele Kinder und Erwachsene auf uns. Die 
Holztiere wurden begeistert in Empfang genommen, anschließend gab 
es Kaffee und Kuchen in der Alten Schule. 
Klanxbüll: Die neue Sitzbank wurde feierlich eingeweiht. 
Neukirchen: Zum Abschluss spielten wir noch ein spannendes Boule-
Duell „Landjugend gegen Bürgermeister“. 
Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinden, die uns so tatkräftig 
unterstützt haben. Es ist keine Selbstverständlichkeit, solch einen star-
ken Rückhalt zu haben. Ebenso bedanken wir uns bei allen, die uns 
mit Verpflegung versorgt oder Material, Maschinen und Werkzeug zur 
Verfügung gestellt haben. 
Wir haben uns riesig über die vielen Besucher gefreut, die uns wäh-
rend der Bauphase begleitet und uns stolz unterstützt haben. 
Und natürlich ein ganz besonderes Dankeschön an unsere Mitglieder – 
nur durch euren Einsatz konnten wir die Aufgaben in Rekordzeit be-
wältigen. 
Liebe Leserinnen und Leser, schaut euch die Ergebnisse gern selbst 
vor Ort an! 
 

 

 

 

 

 
Anstehende Termine: Am 14. November findet unsere Jahreshaupt-
versammlung um 20:00 Uhr im Gemeindehaus im Lübke-Koog statt. 
Jeder ist herzlich willkommen.  
Am 13. Dezember veranstalten wir wieder einen Adventsball. Dieser 
findet im Landgastfhof Fegetasch statt. Die Karten könnt ihr auf unse-
rer Jahreshauptversammlung kaufen.  
Die Lichterfahrt startet wieder zu Silvester um 16:30 ab Hesbüll.  
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 Das Ev. KINDERTAGESSTÄTTENWERK NORDFRIESLAND 
sucht für ihre Ev. KiTa in Neukirchen ab sofort  
eine Reinigungskraft (m,w,d) mit 16 Wochenstunden  
Das Ev. Kita-Werk NF ist als unselbstständiges Werk Teil des Ev. Kir-
chenkreises Nordfriesland. Ab 2024 befinden sich 36 Kindertagesein-
richtungen in der Trägerschaft.  
WIR BIETEN: 
-eine unbefristete Beschäftigung mit 16 Wochenstunden. Ein kompe-
tentes, engagiertes und freundliches Team  
-einen sicheren und tarifgebundenen Arbeitsplatz nach dem Kirchli-
chen Tarifvertrag (TV KB), Sonderzahlungen im Juni und November  
-6 Wochen Urlaub zzgl. 24.12. und 31.12. Zusatzversorgung  
-regelmäßigen kollegialen Austausch  
-Angebot zum e-Bike-Leasing nach 6 Monaten Betriebszugehörigkeit  
-Beteiligung am Deutschlandticket  
 
WIR WÜNSCHEN UNS: 
-Sie sind engagiert und haben Freude an neuen Herausforderungen 
-Sie reinigen die Gruppenräume, Flure und Sanitärbereiche nach un-
seren Richtlinien und Standards und nutzen unsere Arbeitsmaterialien 
sach- und fachgerecht 
-Freude an der Arbeit in einem Team und ein freundliches, hilfsberei-
tes und kindgerechtes Auftreten  
-Bereitschaft zum Arbeiten in den Nachmittags- oder Abendstunden  
Weitere Informationen zu der Kita und dem Ev. Kita-Werk NF finden 
Sie auf unserer Homepage unter www.ev-kita-werk.de  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:  
Ev. KiTa Neukirchen  
Rieke Jaschultowski  
Osterdeich 30  
25927 Neukirchen  
Tel. 04664/ 558  
E-Mail: kita-neukirchen@ev-kita-werk.de  
Hinweis:  
Insbesondere Männer und diverse Bewerber_innen sind aufgefordert, 
sich zu bewerben. Schwerbehinderte Bewerber_innen werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt  
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 Hallo zusammen,  
mein Name ist Rieke Jaschultowski,  
und ich freue mich sehr, seit dem  
1. August 2025 die Leitung unserer  
Kindertagesstätte übernehmen zu 
dürfen.  
Ich bin verheiratet und habe zwei 
Kinder, die mir jeden Tag aufs Neue 
zeigen, wie wunderbar und lebendig Kindheit ist.  
Als Leitung und Religionspädagogin ist mir der Glaube ein wichtiger 
Begleiter in meinem Leben und Wirken. Daher liegt es mir besonders 
am Herzen, dass unsere Kita ein Ort ist, an dem Kinder nicht nur Ge-
borgenheit, Staunen und Miteinander erfahren, sondern auch Werte 
des christlichen Glaubens erleben und spüren dürfen.  Ich arbeite seit 
vielen Jahren mit Kindern, Jugendlichen und Familien zusammen und 
empfinde diese Tätigkeit nicht nur als Beruf, sondern als Berufung.  
Ich freue mich auf eine vertrauensvolle und wertschätzende Zusam-
menarbeit mit den Eltern, dem Team und der Kirchengemeinde.  
Gemeinsam können wir unsere Kita weiterentwickeln und den Kindern 
eine fröhliche, liebevolle und lebendige Zeit schenken.   
Herzliche Grüße  
Rieke Jaschultowski  
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

November + Dezember 2025 und Januar + Februar 2026 

Wann Uhrzeit Was Wo Wer 
Aventoft     
04.11.25 18.30 Terminbörse Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

18.11.25 17.30- 
18.30 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

19.11.25 14.30 Bingo-Nachmittag Gemeinderaum alte Schule SoVD 

10.12.25 15.00 Weihnachtsfeier Pastorat Kirche 

18.12.25 17.30- 
18.30 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

11.01.26 11.00  Neujahrsempfang 
mit Gottesdienst Turnhalle Gemeinde 

Kirche 

20.01.26 17.30- 
18.30 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

21.01.26 15.00 gemütlicher Nachmittag Gemeinderaum alte Schule SoVD 

07.02.25 14.30- 
17.00 Familienfasching Turnhalle SoVD 

16.02.25 19.30 Theaterabend Turnhalle SoVD 

17.02.26 17.30- 
18.30 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

27.02.25 19.00 Mitgliederversammlung Landgasthof Fegetasch SoVD 

Neukirchen    

01.11.25 19.00 Kameradschaftsabend Landgasthof Fegetasch Feuerwehr 

04.11.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 

05.11.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat  Kirche 

06.11.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 

07.11.25 18.00 Laternelaufen mit KiGa Gerätehaus Feuerwehr  Feuerwehr 

10.11.25 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 

12.11.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 

12.11.25 19.30 Lotto Landgasthof Fegetasch TSV 

13.11.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
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 14.11.25 20.00 Jahreshauptversammlung Gemeindehaus Lübke 
Koog Landjugend 

19.11.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
20.11.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
24.11.25 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 
29.11.25 15.30 Weihnachtsmarkt beim Schwimmbad   
30.11.25 15.30 Weihnachtsmarkt beim Schwimmbad   
02.12.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
03.12.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 

03.12.25 14.30 Weihnachtsfeier Landgasthof Fegetasch SoVD, DRK und 
Kirche 

04.12.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
08.12.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine  DRK 
09.12.25   Nikolaus in der Krippe   Kita 
09.12.25 14.30 Weihnachtsfeier Landgasthof Fegetasch LandFrauen 
10.12.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 

11.12.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
11.12.25 19.30 Lotto Landgasthof Fegetasch Feuerwehr 
12.12.25   Adventsnachmittag Kindergarten Kita 
13.12.25   Adventsball Landgasthof Fegetasch Landjugend 
17.12.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
18.12.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
19.12.25 16-19.30 Blutspenden Emil-Nolde-Schule  DRK Neukirchen 

22.12.25 14.00 Weihnachtsmarkt Landgasthof Fegetasch Landgasthof  
Fegetasch 

23.12.25   letzter Kita Tag   Kita 
31.12.25 14.30 Lichterfahrt ab Hesbüll Landjugend 
05.01.26 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 
07.01.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 

08.01.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
09.01.26 19.30 Jahreshauptversammlung Gaststätte Annelie Rasch Feuerwehr 
12.01.26 14.30 Lotto Feuerwehrhaus DRK 
13.01.26 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
14.01.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
15.01.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
19.01.26 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 
21.01.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
22.01.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
28.01.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
29.01.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
31.01.26 20.00 Winterfest Landgasthof Fegetasch Feuerwehr 
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Kinderkirche  
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 Kurzvorstellung von Pastor Dr. Lars Emersleben  
Seit drei Jahren ist Dr. Lars Emersleben 
Pastor in unserem Kirchenkreis. Er hat eine 
halbe Stelle in Leck und zum Glück über-
nimmt er mit der anderen Hälfte seines 
Dienstes Vertretungen im nördlichen Nord-
friesland. Nun übernimmt er ab 1. Septem-
ber 2025 in unseren Gemeinden Aventoft, 
Neukirchen und Rodenäs die pastorale Ar-
beit, bis die schon ausgeschriebene Stelle 
wieder besetzt ist.  
Sein Schwerpunkt ist klar: „Dem Gottes-
dienst ist nichts vorzuziehen – und eine Ge-
meinde lebt davon, da auch hinzugehen.“ 
Da schlägt sein Herz. Er versteht sich als 
Theologe, seine Aufgabe ist es, das Wort 
Gottes so zur Sprache zu bringen, dass es 
die Menschen – vor allem im Gottesdienst - auch hören können.  
Dabei wird ihm viel Humor nachgesagt. Von sich selbst sagt er, er sei 
„ein bisschen schräg“. Er liebt es, seine alten Autos zu fahren und auch 
mal daran rumzuschrauben. Er mag Filme am liebsten, „wenn da was 
in die Luft fliegt“, und ihm fallen sehr spontan Witze ein, die wirklich wit-
zig sind. Er entspannt, wenn er den Blumen im Garten beim Wachsen 
und den Katzen beim Spielen zusehen kann. Seine größte Schwäche 
sei, so der Pastor, dass er den Mund nicht halten könne, wenn ihm et-
was auffällt. Und gefragt nach dem Titel, der über seinem Lebensbuch 
stehen müsse, antwortet er: „Ene, mene, meck – nun bin ich weg. Man 
muss ja vom Ende her denken.“ 
Nun ist er aber erst mal nicht weg, sondern da – als Pastor für unsere 
Kirchengemeinden. Da er ja auch in Leck weiter seinen Dienst tut, wird 
er nicht alles machen können, was Pastor Galle gemacht hat, sondern 
vor allem die Gottesdienste und Amtshandlungen (Beerdigungen, Trau-
ungen, Taufen). Aber er ist auch bei allen anderen Fragen telefonisch 
zu erreichen unter 04662 89 1453 1 – da geht jedenfalls mindestens 
ein Anrufbeantworter dran - oder gerne auch per email: 
dr.emersleben@kircheleck.de  
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Weihnachtsbaum für die St. Johannes-Kirche in Neu-
kirchen 
Im letzten Jahr bekamen wir einen ganz tollen Weih-
nachtsbaum gespendet (er war für den privaten Garten 
zu groß geworden). 
Vielleicht hat ja wieder ein nettes Gemeindemitglied ei-
nen Tannenbaum, der zu groß geworden ist und ihn der 
Kirchengemeine Neukirchen spenden würde.  
Vielen Dank vom Kirchengemeinderat Neukirchen 

02.02.26 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 
03.02.26 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
04.02.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
04.02.26 14.30 Theaternachmittag Landgasthof Fegetasch DRK / SoVD 
05.02.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
11.02.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
12.02.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
16.02.26 14.30 Spielenachmittag Feuerwehrhaus DRK 
17.02.26 19.30 Jahreshauptversammlung Landgasthof Fegetasch Friesenverein 
18.02.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
18.02.26 15.00 Gemeindenachmittag Pastorat Kirche 
19.02.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
21.02.26 18.30 Biikebrennen Ringreiterplatz Friesenverein 
25.02.26 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
26.02.26 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
02.03.26 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine DRK 
03.03.26 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
Rodenäs     
04.11.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
13.11.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
18.11.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
21.11.25 14.30 Lotto Gemeindehaus DRK 
02.12.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 

11.12.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
12.12.25 14.30 Lotto Gemeindehaus DRK 
16.12.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
23.01.26 14.30 Lotto Gemeindehaus DRK 
12.02.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
20.02.26 16-19.30 Blutspenden Emil-Nolde-Schule  DRK 
27.02.26 14.30 Lotto Gemeindehaus DRK 

     
Wann Uhrzeit Was Wo Wer 

07.12.25 14.00 Weihnachtsfeier Gemeindehaus Kirche und DRK 
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 G O T T E S D I E N S T E 

November - Dezember 2025 und Januar - Februar 2026 
02.11.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

20.So.n.Trinitatis   Pastor Dr. Lars Emersleben 

09.11.2025 10:30 Rodennäs Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 
drittletzter Sonntag 
im Kirchenjahr   Pastor Dr. Lars Emersleben 

16.11.2025 
Volkstrauertag 

9:30 
10:00 
11:00 
11:00 

Neukirchen 
 

Rodenäs 
Aventoft 

Kranzniederlegung 
Gottesdienst mit Pastor Dr. Lars Emersleben 
Andacht 
Andacht 

23.11.2025 10:30 Neukirchen alle 3 Gemeinden trauern gemeinsam. 

Letzter Sonntag 
im Kirchenjahr  Ewigkeits-/ 

Totensonntag 
Gottesdienst mit 
Pastor Dr. Lars Emersleben 

30.11.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

1. Advent   Pastor Dr. Lars Emersleben 

14.12.2025 10:30 Neukirchen Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 
 

3. Advent   Pastor Dr. Lars Emersleben 

21.12.2025 17.00 Rodennäs Gottesdienst  
Heinrich-Christiansen-Stiftung 

4. Advent   Pastor Dr. Lars Emersleben 

24.12.2025 14.00 Aventoft Deutsch/Dänischer Gottesdienst 

Heiliger Abend   Pastorin Charlotte Falkenberg/Sloth 

24.12.2025 14:30 Neukirchen Gottesdienst mit Krippenspiel 

Heiliger Abend   Pastor Dr. Lars Emersleben 

25.12.2025 10:30 Rodennäs Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

1. Weihnachtstag   Pastor Dr. Lars Emersleben 

31.12.2025 17:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Altjahresabend   Pastor Dr. Lars Emersleben 

11.01.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst zum Neujahrsempfang 

1.So.n.Epiphanias   in der Turnhalle Pastor Dr. Lars Emersleben und Gemeinde  3 

 Eine politische Stimmung, die vielfach von Polemik und Polarisierung 
geprägt ist. Deshalb ist die Freude, die aus der Begegnung mit Gott 
kommt, auch nicht zu verwechseln mit Optimismus oder einem Plädo-
yer für positives Denken. Sondern die Grundlage für die Freude im 
Glauben ist die Seligpreisung Jesu: „Selig seid ihr, die ihr jetzt weint, 
denn ihr werdet lachen“ (Lk 6, 21). Weinen, Traurigkeit, Zweifel und 
Verzweiflung werden nicht verdrängt und unter den Teppich gekehrt. 
Aber das eigentliche Ziel der Wege Gottes ist das Lachen. „Ihr werdet 
lachen“ – das ist die Zukunft, die auf jene zukommt, die Gott vertrauen. 
„Ihr werdet lachen“ – aus vollem Halse, leise kichernd, schmunzelnd, 
prustend, wiehernd, verhalten, lautstark, hemmungslos, hinter vorge-
haltener Hand, wie auch immer, aber auf jeden Fall lachen. Nicht selig 
singend, nicht immer lobend, nicht anbetend werden wir vor Gott ste-
hen, sondern lachend.  
Ich bin überzeugt: Wenn wir als Christinnen und Christen die Freude im 
Glauben leben und zur Sprache bringen, dann ist das heilsam für die 
Seele und hilfreich für die Gesellschaft. Und es ist auch ein gutes Fun-
dament, auf dem wir mit den Veränderungen in unserer Kirche umge-
hen können. Vieles ist da im Umbruch und Sie, die Menschen in den 
Kirchengemeinden Aventoft, Neu-
kirchen und Rodenäs, merken das 
sozusagen hautnahe daran, dass 
nach dem Weggang von Pastor 
Galle die Pfarrstelle zurzeit unbe-
setzt ist. Gerade in solchen Zeiten 
ist es gut, sich von den Worten 
des Paulus leiten zu lassen: 
„Freut euch in dem Herrn alle We-
ge und abermals sage ich: Freut 
euch!“ Und es ist gut, zu lachen – 
zum Beispiel über diesen Witz: 
Im Konfirmandenunterricht geht 
es um das Thema Gebet. Die 
Pastorin fragt: „Bei wem zuhause 
wird vor dem Essen noch gebe-
tet?“ Kevin sagt: „Bei uns nicht. 
Meine Mutter kocht auch so ganz 
gut“. 
Gutes und Gottes Segen wünscht 
Ihnen Ihr  
Propst Mathias Lenz  
           Quelle: (Pinterest) 
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     G R U ß W O R T 
Freut Euch!  
„Freut euch in dem Herrn alleweg und abermals freut euch“ – das 
schreibt der Apostel Paulus an die christliche Gemeinde in der griechi-
schen Stadt Philippi. Denn Freude – das ist das Grundgefühl des Glau-
bens. Gerade die ersten Christinnen und Christen waren davon ganz 
erfüllt. Freude ist für sie die Kehrseite der Nähe Gottes, die sich in Le-
ben, Sterben und Auferweckung Jesu so deutlich gezeigt hat. Und die-
se Freude hat Menschen von Angst befreit, hat Krankheiten geheilt, 
hat Grenzen überwunden und eine übersprudelnde Begeisterung in die 
Welt gesetzt, die kaum genug Worte findet: „Die Frucht aber des Geis-
tes ist Liebe, Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, 
Sanftmut, Keuschheit“. Der Evangelist Lukas hat sein ganzes Evange-
lium auf der Freude aufgebaut. Am Anfang steht die Geschichte der 
Geburt Jesu, über die der Chor der himmlischen Heerscharen singt: 
„Siehe, ich verkündige euch große Freude“. (Lk 2, 10). Am Ende erle-
ben die Jüngerinnen und Jünger die Himmelfahrt, worauf berichtet 
wird: „Sie beteten ihn an und kehrten zurück nach Jerusalem mit gro-
ßer Freude“. Und im Zentrum des Evangeliums steht das Kapitel 15 
mit drei Gleichnissen, die sich alle um Freude und Finden und Feiern 
drehen – das Gleichnis vom verlorenen Schaf, das Gleichnis vom ver-
lorenen Groschen und das Gleichnis vom verlorenen Sohn. Großartige 
Geschichten, die alle auf den Appell zulaufen: Freut euch, weil Gott es 
gut mit euch meint.  
Im Lauf der Kirchengeschichte ist die Freude allerdings so ein biss-
chen aus dem Blick geraten. Glauben war eine ernste Sache und Gott 
Vater und Mutter Kirche waren strenge Eltern. Die Nachwirkungen sind 
bis heute spürbar. Wenn Menschen eine Kirche betreten, senken sie 
unwillkürlich die Stimme und bewegen sich gemessenen Schrittes. Kin-
der werden ermahnt, dass sie nicht laut sein sollen und nicht herum-
laufen dürfen. Und wenn ich im Gottesdienst einen Witz erzähle, füge 
ich sicherheitshalber dazu: Es darf gelacht werden, weil manchmal die 
Unsicherheit zu spüren ist: Darf man das in der Kirche? 
Der französiche Philosoph Voltaire hat mal geschrieben: „Gott ist ein 
Komödiant, der vor einem Publikum spielt, das zu ängstlich ist zu la-
chen“. Und es ist ja wirklich so, dass die Situation vieler Menschen 
nicht zum Lachen ist. Die vielen Krisen und Konflikte, die ein Gefühl 
der Unsicherheit hinterlassen. Hohe Lebenshaltungskosten, die Exis-
tenzängste wachrufen.  
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Dankeschön!  
Wir danken herzlich allen, die mit ihrer Spende zum Erhalt unseres  

„Kirchenkieker“ beigetragen haben.  
Vom 19.06.2025 bis 20.10.2025 haben wir Spenden in Höhe von   

380,00 € erhalten. 
Auch weiterhin würden wir sehr über eure Spenden freuen: 

Konto-Nr.: DE60 2176 3542 0006 2031 83 
bei der VR Bank Neukirchen. Vielen Dank! 

Verwendungszweck: Gemeindeblatt 

AUS EINEM POESIEALBUM VON 1903: 

Christus dein Rat, 

Tröster und Pfad, 

Ohne ihm tot, 

Mit ihm bei Gott. 

Aus organisatorischen Gründen können wir leider keine weiteren  
Gottesdienste veröffentlichen. 
Bitte schaut in die Tagespresse, Wochenschau, auf die Internetseite 
und in die Schaukästen. Vielen Dank für euer Verständnis. 
 
Ab dem 01.09.25 vertritt Pastor Dr. Lars Emersleben, Leck 
Tel.:  04662 - 5762 
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Impressum:  
Herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinderäte Aventoft, Neukirchen 
und Rodenäs 
Internetseiten unserer Kirchengemeinden: Kircheganzoben.de 
Redaktion: KGR-Team und Gudrun Jakobsen 
Titelbild: Ute Bahnsen 
Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu ändern. 
Vertrieb durch Austräger. Abgabe kostenlos.  Auflage 1250 Stück.  
******************** 
Spenden für die Kirchengemeinden erbitten wir auf das Konto:  
Kirchengemeinde Neukirchen 
IBAN: DE60 2176 3542 0006 2031 83 
(Auf Anfrage stellen wir gern eine Spendenbescheinigung aus!) 

 
 

Kirchenbüro: Gudrun Jakobsen             04664 - 206 
Kirchenweg 13 
25927 Neukirchen  
Öffnungszeiten: Mittwoch: 16.00 - 18.00 Uhr   Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr 
          Freitag: 9.00 - 11.30 Uhr 
E-Mail: kirchenbuero@kirchengemeinde-neukirchen.com 

Pastor   VAKANT 
In Vertretung: Pastor Dr. Lars Emersleben 04662 - 77092 
 
1. Vors. Aventoft Margrit Storjohann  04664 - 1293 
m.storjohann@mail.de  
2. Vors. Neukirchen Kathrin Sönnichsen  04664 - 983993  
Herbert-kathrin-soennichse@t-online.de  
1. Vors. Rodenäs Gudrun Nissen   04668 - 238  
nissen-onkelsgabe@t-online.de 
Küsterin Rodenäs und Neukirchen 
Susanne Peters      0173 - 7203279 
Küster Aventoft Walter Weiher   04664 - 698 
Friedhofsverwaltung Breklum (NFW)  04671 - 6029810 
Thomas Andresen     0175 - 9549225 
Friedhofswerk für alle 3 Gemeinden 
Meldebeauftrage des Kirchenkreises NF  0151 - 74233940 

Wichtige Ansprechpartner in den Kirchengemeinden 

   

 Kirchenkieker 
November-Dezember 25 + Januar-Februar 26 

   Kirche zu Aventoft         St. Johannes-Kirche               St. Dionysius-Kirche 

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Aventoft - Neukirchen - Rodenäs 


